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Ein Pilgerstempel für Kirchberg
Zum diesjährigen Altstadtfest ist der Kirchberger Pilgerstempel offiziell vorgestellt worden. Doch wie kam es eigentlich 
dazu und warum hat Initiatorin Anja Roocke ausgerechnet zwei Hasen als Motiv gewählt? Hier die Antworten.

Zusammen mit ihrer Freundin Kerstin Kröckel ist Anja Roocke im Sommer durch Kirchberg gepilgert (Bild mitte). Die beiden haben eine Stem-
pelstelle vermisst. Anja Roocke nahm sich der Sache an und stellte einige Wochen später mit Silke Riedel, die in Bad Schlema eine Stempelstelle 
hat, und Erhard Kühnel, Mitinitiator des Jakobsweges, den Kirchberger Pilgerstempel offiziell vor.� Fotos: Katrin Uhlig/privat

„Jeder Weg beginnt mit einem ersten Schritt“ – Alte Weisheit

Anja Roocke ist meistens im Laufschritt unterwegs. Denn neben 
ihrem Job hat sie zahlreiche andere Projekte gleichzeitig am Start. 
Und da ihr Kopf keine Ruhe gibt, kommen auch immer wieder neue 
Ideen und Pläne dazu. „Ich brauche das, aber es kostet natürlich 
auch Energie“, gibt die 50-Jährige zu. Und genau dieser Umstand 
hat sie im vergangenen Jahr zum Pilgern gebracht. „Meine Freundin 
Kerstin hat mich gefragt, ob sie einen Vortrag über den Jakobsweg 
in meiner Kulturinsel halten darf. Ich fühlte mich zu der Zeit etwas 
ausgelaugt und sagte spontan: Pilgern, das würde mir auch mal gut 
tun. Einfach wieder zu mir selbst finden und Kraft tanken. Denn das 
bleibt im ganzen Trubel oft auf der Strecke.“ Wenige Wochen später 
steckte Anja Roocke in ihren Wanderschuhen und war bereit. „Kers-
tin und ich hatten zuvor überlegt, ob wir uns tatsächlich gemeinsam 
auf den Weg machen sollten. Denn Pilgern ist etwas Individuelles. 
Jeder hat sein Tempo, seine Balance, seinen Rhythmus. Will ich 
schweigen oder lieber reden? Noch etwas weiter laufen oder pausie-
ren? Alles muss passen. Bei uns hat es gepasst“, sagt sie. Und so ging 
es zusammen los. Doch wer jetzt gleich an Santiago de Composte-
la, dem Ziel aller Pilgerwege, denkt, hat weit gefehlt. Anja Roocke: 
„Der Jakobsweg beginnt für jeden Pilger vor der eigenen Haustür, 
mit dem Entschluss und dem ersten Schritt. Das Witzige ist, dass der 
Jakobsweg tatsächlich fast vor meiner Haustür in Kirchberg entlang 
führt. Unser Startpunkt im vergangenen Jahr war aber dann Kadaň 
in Tschechien. Von dort aus waren wir auf dem sogenannten Erz-
Camino bis Bad Schlema unterwegs. In diesem Jahr sind wir in Bad 
Schlema wieder eingestiegen und den Jakobsweg ‚Silberberg‘ über 
Kirchberg bis Hof gepilgert.“
Dass der Jakobsweg durch Kirchberg führt, ist nur wenig bekannt. 
Am Filzteich in Schneeberg teilt sich die Strecke: Eine führt über 
Hundshübel und Rodewisch nach Eich. Die andere wurde 2014 von 
den Kirchberger Natur- und Heimatfreunden, Wolfgang Prehl und 
Heiko Goldberg, ausgeschildert. Sie führt über den Hohen Forst nach 
Kirchberg und weiter nach Hirschfeld. Die Schilder mit der Muschel 
auf blauem Grund weisen die Richtung. „Eine Münze hat am Filz-
teich entschieden, dass wir den Weg durch Kirchberg nehmen sollen 
und ich habe mich total darüber gefreut, nun als Pilgerin meine Hei-
matstadt zu durchqueren. Doch was wir beide in unserer schönen 
Stadt vermisst hatten, war ein Pilgerstempel. Denn als Pilger muss 

man nachweisen, dass man den Weg auch tatsächlich gegangen ist. 
Das tut man mit seinem Pilgerausweis und den darin enthaltenen 
Stempeln“, erklärt sie. Und so entstand die Idee des Kirchberger Pil-
gerstempels, der zum Altstadtfest vorgestellt wurde und der nun an 
der St. Margarethenkirche zu finden ist. „Wir haben in unserem Pil-
gerausweis extra eine Stelle freigelassen“, sagt Anja Roocke. Auf dem 
Stempel hat sie symbolisch zwei ihrer Leidenschaften miteinander 
vereint: Zu sehen sind zwei wandernde Hasen, gestaltet von der 
Werbeagentur Simone Drese. Das Motiv spielt neben dem Pilgern 
auch auf die Häschenschule an, die Albert Sixtus während seiner 
Lehrertätigkeit in Kirchberg geschrieben hat. „Mir war wichtig, dass 
der Stempel eine Geschichte erzählt, die mit Kirchberg zu tun hat“, 
so Anja Roocke, die vor einiger Zeit das Sixtus-Archiv nach Kirch-
berg geholt hat. Denn genau das macht das Pilgern besonders: Die 
Geschichten, die man hört, und die Menschen, die man trifft. In Bad 
Schlema erfuhren sie an einer Stempelstelle von der Geschichte des 
guten Wassers und erhielten eine Kostprobe. In Triebel musizierten 
sie mit einem Mann, der an Kehlkopfkrebs erkrankt war und nicht 
mehr viel reden konnte. In Lengenfeld erhielten sie eine spontane 
Kirchenführung, bei der plötzlich Bach erklang, weil der Kantor gern 
noch etwas proben wollte. „Die Pilgerreise hat uns so viel gegeben. 
Uns ist so viel Gutes widerfahren. Und ich hab oft gedacht: So vie-
le Zufälle kann es doch nicht geben“, resümiert Anja Roocke. Ihre 
Freundin Kerstin glaubt allerdings nicht an Zufälle. „Kerstin sagt 
immer: Es fällt zu, was fällig ist.“ Nächstes Jahr ist für die beiden 
Freundinnen zumindest wieder eine Pilgerreise fällig und damit die 
nächsten 100 Kilometer, die sie ein Stück näher ans Ziel, Santiago 
de Compostela, führen. Bis dahin hat Anja Roocke noch einiges vor. 
„Mir sind auf unserer Reise neue Ideen gekommen. Und ich hoffe, 
dass ich die ein oder andere umsetzen kann“, so die Kirchbergerin.
Wer nun neugierig geworden ist, kann am 21. November in die 
Kirchberger Kulturinsel kommen. Dort werden Anja Roocke und 
Kerstin Kröckel ab 19.30 Uhr von ihrer Pilgerreise berichten. Pilger-
pass, Pilgermuschel, Wanderführer, eine Übersicht zu Pilgerunter-
künften (in Kirchberg gibt es zwei!) und viele weitere Informationen 
sind zudem auf der Webseite www.saechsischer-jakobsweg.de zu 
finden. Alles andere kommt von jedem selbst - mit dem Entschluss 
zu pilgern und dem ersten Schritt.

Katrin Uhlig, Öffentlichkeitsarbeit



10/20252Kirchberger Nachrichten

So schön war das Kirchberger Altstadtfest
Ok, es war nass. Zwischendurch war es sogar sehr nass. Und windig. Aber die Kirchberger und ihre Gäste haben sich da-
von nicht beeindrucken lassen. Sie sind trotzdem zum Altstadtfest am 4. Oktober gekommen und hatten ihren Spaß. Und 
manch einer hat sich sogar nach dem heftigen Regenguss zu Hause schnell umgezogen, um dann in trockenen Sachen in 
die zweite Festrunde zu gehen. Ganz stark. Wir freuen uns jedenfalls sehr, dass das Fest bei Händlern, Künstlern und Besu-
chern wieder so gut angekommen ist. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen und angepackt haben. Und für nächstes Jahr 
haben wir dann wieder die Sonne gebucht. Versprochen :-). (Fotos: Stadtverwaltung/Ralf Wendland)
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Stadtrates der Stadt Kirchberg der Wahlperiode 2024 – 2029 
im Ratssaal des Rathauses statt. Im öffentlichen Teil der Sit-
zung wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 36/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg erteilt gem. § 23a Abs. 4 
SächsSchulG sein Einvernehmen zum vorgelegten Schul-
netzplan des Landkreises Zwickau. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Landkreis Zwickau über die Hinweise und 
Anmerkungen in Kenntnis zu setzen.

Beschluss 37/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Gründung 
der unselbstständigen Bürgerstiftung Kirchberg unter dem 
Dach „Gemeinsam Gutes tun. Die Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse Zwickau“. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, 
den Zustiftungsvertrag mit der DS Deutsche Stiftungsagen-
tur GmbH, Brandgasse 4, 41460 Neuss zu unterzeichnen.

Beschluss 38/2025:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Abschluss 
eines Pachtvertrages mit dem Verein Gartendenkmalverein 
Park Saupersdorf e.V. für Teilflächen des Flurstückes 269/23 
der Gemarkung Saupersdorf.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

11. Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 07.10.2025, fand die 11. Sitzung des 
Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 2024 - 
2029) im Beratungsraum des Rathauses Kirchberg statt. In 
öffentlicher Sitzung wurde nachfolgender Beschluss gefasst:

Beschluss 17/25/10:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
652,20 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzuneh-
men.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung:  
Ausbildungsstelle zum/zur  

Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) Fachrichtung Landes- und 

Kommunalverwaltung
Bist du kontaktfreudig, motiviert und hast Interesse, die 
Stadt Kirchberg aktiv mit zu gestalten? Möchtest du eine 
Ausbildung machen, mit der du für deine Zukunft vielsei-
tig aufgestellt bist? Dann werde Teil unseres Teams! Bewirb 
dich jetzt für die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachan-
gestellten (m/w/d), Fachrichtung Landes- und Kommunal-
verwaltung. Die Ausbildung startet am 01.09.2026.

Nähere Informationen sowie die Möglich-
keit zur Online-Bewerbung findest du unter 
www.kirchberg.de/stellen bzw. unter dem 
angegebenen QR-Code.

Stadtverwaltung Kirchberg

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat November
Die 16. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
25.11.2025 um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine  
im Monat November

Dienstag, 04.11.2025 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 06.11.2025 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im 
Ratssaal, 2. Etage. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
eine Woche vor der jeweiligen Sitzung den Aushängen im 
und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Einladung  
zu den Bürgersprechstunden

Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, 
mich anzusprechen.
Im November finden die Bürgersprechstunden am
Dienstag, den 04.11.2025 von 16.00 bis 18.00 Uhr und am
Donnerstag, den 06.11.2025 von 9.00 bis 10.00 Uhr
statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 04.11.2025 im Ratssaal, 
2. Etage statt.
Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie 
folgt erreichbar:
Telefon: 0176-96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

14. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Kirchberg am 30.09.2025

Am Dienstag, dem 30.09.2025, fand die 14. Sitzung des 



510/2025 Kirchberger Nachrichten

Servicebüro am 5. November  
ab 9.00 Uhr erreichbar

Am Mittwoch, dem 05.11.2025 öffnet das Servicebüro im 
Kirchberger Rathaus erst um 9.00 Uhr und nicht wie üblich 
um 8.00 Uhr. Wir bitten dies zu berücksichtigen und danken 
für Ihr Verständnis.

Stadtverwaltung Kirchberg

Gesprächsrunde in Kirchberg:  
Bürgermeisterin trifft MAHLE  

Konzern-Geschäftsführung

Bürgermeisterin Dorothee 
Obst mit der Konzern-Ge-
schäftsführung von MAHLE: 
Arnd Franz und Jumana Al-
Sibai.� Foto: MAHLE

Die Konzern-Geschäftsfüh-
rung von MAHLE hat Ende 
September den Kirchberger 
Standort besucht, um mit der 
Werksleitung sowie der Be-
legschaft zu sprechen und 
um sich einen Überblick über 
die aktuelle Situation vor Ort 
zu verschaffen. Bürgermeis-
terin Dorothee Obst nutzte 
diese Gelegenheit für ein per-
sönliches Treffen. Sie sprach 
mit Arnd Franz, Vorsitzender 
der Konzern-Geschäftsfüh-
rung und CEO von MAHLE, 
Jumana Al-Sibai, Mitglied der 
Konzern-Geschäftsführung 
und Executive Vice President 
Thermal and Fluid Systems 
sowie Arno Harms, Betriebs-

leiter und Kathrin Christine Vogel-Tritschler, Personalleite-
rin im Kirchberger Werk, über die Stadt, die Wirtschaftsregi-
on Westsachsen und neue Herausforderungen.

„MAHLE ist ein großer Arbeitgeber in unserer Stadt. In ers-
ter Linie ging es natürlich um die Standortsicherung und die 
Zukunft des Kirchberger Werks, das gut aufgestellt ist“, so 
Dorothee Obst. Aber auch anstehende Veränderungen und 
die daraus resultierenden Probleme waren ein Thema. „Wir 
haben uns beispielsweise über die so genannte Taskforce un-
terhalten, die sich im Sommer gebildet hat. Und ich konnte 
einige Kontakte vermitteln“, sagte die Bürgermeisterin.
Die Taskforce ist ein Zusammenschluss regionaler Akteure. 
Mit dabei sind der Landkreis Zwickau, die Stadt Zwickau, 
die IHK-Regionalkammer Zwickau, die Sparkasse Zwickau 
sowie regionale Unternehmen. Hintergrund ist der anste-
hende Strukturwandel in der Region Südwestsachsen. Die 
Zukunft des Automobilstandorts Zwickau ist ungewiss und 
damit auch die der Zulieferer-Branche. Ziel der Taskforce ist 
es, neue wirtschaftliche Perspektiven für die Region zu er-
schließen.
„Es war ein gutes, konstruktives Gespräch. Arnd Franz und Ju-
mana Al-Sibai stehen zum Standort Kirchberg und waren sehr 
interessiert an den wirtschaftlichen und politischen Rahmen-
bedingungen“, so Dorothee Obst. Zum Schluss konnten sie 
sich noch über das Buch „Die Häschenschule“ auf Erzgebir-
gisch freuen, das Dorothee Obst für beide mitgebracht hatte. 
„Sie kannten das Buch und waren sehr überrascht, dass Albert 
Sixtus es hier in Kirchberg geschrieben hat.“

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin  
gratuliert

Zum 70. Geburtstag
Frau Ilona Rößler am 02.11. in Kirchberg
Herrn Helmar Horn am 11.11. in Kirchberg
Frau Marina Kupfer am 14.11. in Kirchberg
Frau Elke Hein am 18.11. in Kirchberg
Herrn Christoph Ahnis am 19.11. in Cunersdorf
Herrn Steffen Döhler am 24.11. in Kirchberg
Herrn Ulrich Fichtner am 28.11. in Saupersdorf
Frau Juliane Merkel am 30.11. in Saupersdorf

Zum 75. Geburtstag
Herrn Gerd Luy am 07.11. in Kirchberg
Frau Alla Priazhnykova am 10.11. in Kirchberg
Herrn Joachim Heisig am 12.11. in Leutersbach
Frau Brigitte Wolf am 12.11. in Kirchberg
Herrn Bernd Albert am 13.11. in Kirchberg
Frau Ingrid Eißmann am 15.11. in Stangengrün
Frau Annelie Wagner am 19.11. in Kirchberg
Frau Monika Pilz am 21.11. in Saupersdorf
Frau Christel Korb am 22.11. in Kirchberg
Frau Renate Prehl am 23.11. in Kirchberg
Herrn Frank Weck am 25.11. in Kirchberg
Frau Petra Hochmuth am 27.11. in Stangengrün
Herrn Heinz Hohmuth am 27.11. in Stangengrün

Zum 85. Geburtstag
Frau Renate Wünsch am 02.11. in Cunersdorf
Frau Gisela Barth am 03.11. in Wolfersgrün
Frau Elfi Pilz am 04.11. in Kirchberg
Frau Marlies Harzer am 11.11. in Kirchberg
Frau Jutta Fenske am 14.11. in Kirchberg
Herrn Frieder Berger am 28.11. in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag
Herrn Siegfried Winkler am 04.11. in Kirchberg
Frau Brunhilde Hoffmann am 06.11. in Kirchberg
Frau Gertrud Hertel am 07.11. in Burkersdorf

Zum 60. Hochzeitstag
Den Eheleuten Helga und Johannes Förster am 06.11. in 
Stangengrün

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Meldeamt geschlossen
Das Meldeamt der Stadtverwaltung Kirchberg bleibt am 
Freitag, dem 5. Dezember sowie am Freitag, dem 12. De-
zember geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Stadtverwaltung Kirchberg
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sorgt werden. Mit dem Abbruch und dem anschließendem 
Tiefbau war die Firma Heidelberg Materials Mineralik DE 
GmbH aus Zwickau beauftragt worden.

Im September wurde das neue Buswartehaus in Wolfersgrün 
offiziell übergeben.� Foto: Stadt Kirchberg

Das neue Buswartehaus besteht aus einer zimmermanns-
gerechten Holzkonstruktion, die auf einem Betonsockel 
montiert wurde. Die Wände sind mit gehobelten Brettern 
verkleidet, das Dach ist mit Bitumenschindeln gedeckt. An 
den Seitenwänden sind zur Verbesserung der Lichtverhält-
nisse zwei Fenster eingebaut worden. Der Fußboden ist ge-
pflastert. Zudem hat die Buswarte eine Sitzbank und ist bei 
Dunkelheit beleuchtet.
Mit den Zimmererarbeiten war die Zimmerei Johannes 
Richter aus Jahnsdorf im Erzgebirge beauftragt worden. Die 
Bauzeit betrug zwei Monate.
Insgesamt kostete das Projekt etwa 19.500 Euro. Über das 
Förderprogramm der LEADER-Region „Zwickauer Land“ 
werden maximal 14.922 Euro mitfinanziert. Der Rest sind 
Eigenmittel der Stadt Kirchberg.

Stadtverwaltung Kirchberg

Nachruf Matthias Schramm
Die Feuerwehr der Stadt Kirchberg nimmt mit großer 
Betroffenheit Abschied von ihrem langjährigen Kamera-
den Matthias Schramm.
Mit seinem unermüdlichen Einsatz, seiner Hilfsbereit-
schaft und seiner kameradschaftlichen Art prägte Ka-
merad Matthias Schramm über Jahrzehnte das Leben 
und den Zusammenhalt unserer Wehr. Er war für viele 
von uns ein Vorbild an Pflichtbewusstsein und Mensch-
lichkeit. Sein stetiges Engagement im Dienst am Nächs-
ten, seine langjährige Tätigkeit als ehrenamtlicher 
Stadtwehrleiter und sein feiner Humor werden uns in 
lebendiger Erinnerung bleiben.
Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl sind in die-
ser schweren Zeit bei seiner Familie und den Angehöri-
gen.
Die Feuerwehren der Stadt Kirchberg, die Mitglieder 
des Stadtrates sowie die Verwaltung der Stadt Kirchberg 
werden Kamerad Matthias Schramm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden
Stadtfeuerwehr Kirchberg
Im Namen des Stadtrates und der Stadtverwaltung
Dorothee Obst
Bürgermeisterin der Stadt Kirchberg

Albert Sixtus und  
die „Häschenschule“ - Station  
der Leader-Entdeckungstour  

in Kirchberg

Bis zum 7. November 2025 können Interessierte auf Leader-
Entdeckungstour im Zwickauer Land gehen. Dabei werden 
Projekte vorgestellt, die durch die Zukunftsregion Zwickau 
gefördert wurden. An rund 30 Stationen können dabei 
Stempel gesammelt und die ausgefüllte Karte eingereicht 
werden. Mit etwas Glück lässt sich dabei ein Preis gewinnen, 
der von den teilnehmenden Projekten gestiftet wurde.
In Kirchberg stellen wir im Meisterhaus die Entstehung 
des Buches „Die Häschenschule“ von Albert Sixtus vor. Die 
Übertragung des Buches ins Erzgebirgische durch Uwe Selt-
mann wurde mit Mitteln der Leader-Region "Zwickauer 
Land" gefördert und die neue Ausgabe erschien zur 100-jäh-
rigen Erstveröffentlichung.
In zwei Vitrinen können die Besucher nicht nur historische 
und fremdsprachige Ausgaben der Häschenschule bewun-
dern, sondern auch das Originalmanuskript aus dem Jahr 
1922, das der Autor in Kirchberg schrieb. Weiterhin sind 
Fotos mit Albert Sixtus und seiner Familie zu sehen. Mittels 
QR-Codes gibt es weiterführende Informationen zu seinem 
Leben und Tondokumente.
Zu sehen sind die Exponate zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek Kirchberg montags von 13.00 bis 17.30 Uhr 
sowie mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 
Uhr oder auf Anfrage. Der Stempel kann in der Bibliothek 
eingetragen werden. Wer hier beginnt, erhält ebenfalls die 
Stempelkarte bei uns. Als Preis für die Verlosung haben wir 
natürlich ein Buch von „De Hosenschul“ eingereicht.
Kontakt über Mandy Ehnert, Stadtbibliothek Kirchberg, Te-
lefon 037602-763244 oder per Mail unter 
stadtbibliothek@kirchberg.de, 
Adresse: Meisterhaus 1, 08107 Kirchberg

Mandy Ehnert,
Stadtbibliothek & Meisterhaus

Ein neues Buswartehaus  
für Wolfersgrün

In Wolfersgrün ist an der Buswendestelle, Dorfstraße ein 
neues Buswartehäuschen gebaut und nun offiziell über-
geben worden. Der Neubau war nötig geworden, weil die 
Holzkonstruktion der alten Buswarte morsch war und ab-
gerissen werden musste. Auch die alten Fundamente und 
der vorhandene Plattenbelag mussten ausgebaut und ent-
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Sparkasse Zwickau übergibt mobile 
Endgeräte an die Feuerwehren

Die Sparkasse Zwickau hat am 17. September 2025 im Haus 
der Sparkasse in Zwickau 51 mobile Endgeräte an die Weh-
ren der 17 Städte und Gemeinden sowie der Stadt Zwickau 
übergeben.

� Foto: Sparkasse Zwickau

Die Freude bei den Feuerwehren aus Crinitzberg, Crimmit-
schau, Dennheritz, Fraureuth, Hartenstein, Hartmannsdorf, 
Hirschfeld, Kirchberg, Langenbernsdorf, Langenweißbach, 
Lichtentanne, Mülsen, Neukirchen/Pleiße, Reinsdorf, Wer-
dau, Wildenfels, Wilkau-Haßlau sowie Zwickau war groß.
„Wir möchten uns bei der Sparkasse für die Beschaffung 
der Geräte bedanken. In enger Abstimmung mit dem Feu-
erwehrverband der Stadt Zwickau e.V. sowie dem Kreisfeu-
erwehrverband Zwickauer Land e.V. wurde beschlossen, 
außerhalb der Pflichtaufgabe Brandschutz gezielt in die 
digitale Zukunft der Feuerwehren zu investieren“, sagte der 
Reinsdorfer Bürgermeister Steffen Ludwig im Namen aller 
Bürgermeister und Oberbürgermeister.
Mit der feierlichen Übergabe wurde die Technik Eigentum 
der jeweiligen Kommune und kann von den Wehren flexibel 
eingesetzt werden. 
Diese moderne Technik, abgestimmt auf die spezifischen 
Anforderungen der einzelnen Wehren, ist wertvoller Helfer 
im Feuerwehralltag. Sie unterstützt mobil vor Ort, verkürzt 
Wege, spart Zeit, erleichtert die Suche von Hydrantenstand-
orten, vereinfacht das Schreiben von Einsatzberichten, hilft 
bei der Verwendung von Feuerwehr- und Objektplänen – 
kurz sie unterstützt bei der effizienteren Erfüllung der Auf-
gaben.
Andreas Fohrmann, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Zwickau: „Wir freuen uns, in unserem Jubiläumsjahr mit 
dieser Spende das wertvolle Engagement unserer Wehren 
zu würdigen und zu unterstützen. Mit ihrer ehrenamtlichen 
Arbeit leisten sie einen unschätzbaren Wert für unsere Ge-
sellschaft.“
Eine Würdigung des Ehrenamtes zeigte sich auch darin, dass 
bei dem Termin Landrat Carsten Michaelis, Kreisbrand-
meister Alexander Löchel, Lutz Rose, Vorsitzender des Feu-
erwehrverbandes der Stadt  Zwickau, Matthias Hofmann, 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer Land 
e.V. sowie die Oberbürgermeister und Bürgermeister der 
Städte und Gemeinden anwesend waren.

Sparkasse Zwickau

Nachruf Johannes Decker
Am 16.09.2025 verstarb im 
Alter von 97 Jahren der 
langjährige Kirchberger 
Ortschronist Johannes 
Decker.

Am 20.01.1928 in Magde-
burg zur Welt gekommen, 
verbrachte er seine Ju-
gendzeit in Halberstadt, 
wo er 1944 auch das  
Abitur ablegte. Im Janu-
ar 1945 zum Wehrdienst 
einberufen, wurde er 
schon bald verwundet 
und geriet in sowjetische 
Kriegsgefangenschaft. Aus 

dieser entlassen, begann er ein Bauingenieurstudium in 
Magdeburg. Im Frühherbst 1947 lernte er seine spätere 
Frau kennen und zog noch im gleichen Jahr zu ihr nach 
Kirchberg.

Nach Aufnahme einer Tätigkeit bei der Wismut, absol-
vierte er in den folgenden Jahren zwei Studiengänge an 
der Bergakademie Freiberg und entwickelte sich so vom 
Markscheider zum Diplombergingenieur.
Johannes war leidenschaftlicher Büchersammler. Litera-
risch und kulturell sehr aktiv, moderierte er zahlreiche 
Veranstaltungen bei der Wismut und schrieb sogar das 
Drehbuch eines Dokumentarfilms über die Geschichte 
der Atomforschung.

Seit Anfang der 80er Jahre interessierte er sich mehr und 
mehr für die Heimatgeschichte.
Mit Rentenbeginn 1988 widmete er sich intensiver der 
Geschichte Kirchbergs, besuchte zahlreiche Archive, 
moderierte historische Stadtrundgänge und verfass-
te einige Bücher, so unter anderem „Kirchberg-Bilder 
erzählen“, „Kirchberg in alten Ansichten“, „Kirchberg/
Sachsen in den 50er und 60er Jahren“, „Uranjäger. Ein 
Wismut-Romanrapport“. Höhepunkt seines Schaffens 
waren allerdings die von ihm erarbeiteten und zusam-
mengestellten Beiträge zur „Chronik der Stadt Kirchberg 
in Sachsen“, erschienen im Jahre 2000.

Für sein umfängliches bürgerschaftliches Engagement 
wurde ihm am 02.06.2012 anlässlich der 800-Jahr-Feier 
der Stadt Kirchberg die Ehrenurkunde „Verdienstvoller 
Bürger der Stadt Kirchberg“ verliehen, verbunden mit 
einer Lobrede sowie der Eintragung in das Ehrenbuch 
der Stadt.

Gesundheitlich eingeschränkt, verbrachte er seine letz-
ten Lebensjahre in einer Seniorenresidenz in Zwickau.
Die Stadt Kirchberg wird Johannes Decker für sein ge-
samtes Wirken im Sinne der Stadt stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

Oktober 2025

Dorothee Obst, Bürgermeisterin
& Frank Schmidt, Stadtrat
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in der barrierefreien Gemeinschaftspraxis in Auerbach an-
bieten“, erklärte Jörg Barzig weiter. Auch Patienten, die im 
Raum 08107/08147 wohnen, aber aufgrund körperlicher 
Einschränkungen die Treppen in Obercrinitz nicht mehr be-
wältigen können, können nach Auerbach wechseln. „Spre-
chen Sie uns dazu bitte einfach an“, so Jörg Barzig.
„Dass mit Frau Heinz die Außenstelle Obercrinitz weiterhin 
besetzt bleibt und das MVZ nicht geschlossen wird, ist ein 
wichtiges Zeichen für die Sicherstellung der hausärztlichen 
Versorgung in Crinitzberg und Umgebung. Darüber bin ich 
sehr froh. Die Umstrukturierung hat sicher einige Patienten 
verunsichert, aber im Gespräch mit Herrn Barzig ist schnell 
klar geworden, dass sinnvolle Lösungen für die Versorgung 
der Patienten gesucht und wie ich denke auch gefunden 
worden sind“, sagte Steffen Pachan.

Kontakt
Außenstelle Crinitzberg
Crinitztalstraße 130
08147 Crinitzberg
Telefon (03 74 62) 32 22
Telefax (03 74 62) 6 39 22

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Wunschzettel-Briefkasten des  
Weihnachtsmanns geht wieder  

auf Reisen

Im vergangenen Jahr war der Wunschzettel-Briefkasten prall 
gefüllt.� Foto: Stadt Kirchberg

Oh, es ist schon wieder soweit: Die Wunschzettel für das 
Weihnachtsfest wollen geschrieben und gemalt werden, um 
ja noch pünktlich beim Weihnachtsmann anzukommen. 
Damit auch nichts schief geht, schickt der Weihnachtsmann 
in diesem Jahr wieder seinen Wunschzettel-Briefkasten 
auf Reisen. Ab November wird er für ein paar Tage in den 
Grundschulen, in der Kirchberger Förderschule sowie in 
den Kindertageseinrichtungen in Kirchberg, Stangengrün, 
Cunersdorf, Hartmannsdorf, Crinitzberg, Hirschfeld und 
Niedercrinitz aufgestellt. Ihr könnt eure Wünsche zusam-
men mit euren Erziehern und Eltern malen, basteln oder 
schreiben und dann einfach in den Briefkasten stecken. 
Eure Wunschzettel landen dann in unserer kleinen, aber 
feinen Wichtel-Werkstatt. Ganz wichtig: Schreibt unbedingt 
euren Namen und eure Adresse (nicht die der Kita oder der 
Schule) auf euren Wunschzettel, damit der Weihnachts-
mann und seine fleißigen Wichtel euch persönlich zurück-
schreiben können.

MVZ-Standort Obercrinitz:  
Hausärztliche Versorgung  

bleibt gesichert

Bürgermeisterin Dorothee Obst traf sich zum Arbeitsgespräch 
mit dem Crinitzberger Bürgermeister, Steffen Pachan, sowie 
dem Verwaltungsdirektor des Klinikums Obergöltzsch Rode-
wisch, Jörg Barzig. � Foto: privat

Wie geht es weiter am Standort des MVZ Obercrinitz? Um 
dieser Frage auf den Grund zu gehen, haben sich Kirchbergs 
Bürgermeisterin, Dorothee Obst, und der Bürgermeister von 
Crinitzberg, Steffen Pachan, am 18. September zu einem Ar-
beitsgespräch mit dem Verwaltungsdirektor des Klinikums 
Obergöltzsch Rodewisch, Jörg Barzig (M.A.), getroffen.
Hintergrund waren Gerüchte, dass die Außenstelle in Ober-
crinitz, die vom Klinikum Obergöltzsch Rodewisch betrie-
ben wird, ganz schließen wird.
„Wir wissen, dass viele Patienten verunsichert sind. Deshalb 
wollten wir uns einen Überblick über die hausärztliche Ver-
sorgung und deren Entwicklung verschaffen sowie konkrete 
Informationen zum MVZ in Obercrinitz erhalten“, erklärte 
Dorothee Obst das Ansinnen.
Jörg Barzig versicherte im Gespräch, dass die hausärztliche 
Versorgung im MVZ Crinitzberg aufrechterhalten wird. „Wir 
haben bereits in einem Schreiben darüber informiert, wel-
che Veränderungen anstehen und dass wir jedem Patienten 
weiterhin eine hausärztliche Betreuung anbieten können“, 
sagte der Verwaltungsdirektor.
Wichtig ist, dass die Außenstelle Obercrinitz künftig mit ei-
ner Arztstelle weitergeführt wird und zwar von Frau Heinz. 
Frau Heinz ist am 1. Oktober als Hausärztin nach Obercri-
nitz zurückgekehrt und hat ihre Aufgaben und Tätigkeiten 
wieder aufgenommen.  Herr Dr. med. Dölling, der zusam-
men mit Herrn Weißflog in Obercrinitz tätig war, wechselte 
zeitgleich nach Auerbach, da dort bis zum Jahresende zwei 
Ärztinnen ihre Tätigkeit beenden. Herr Weißflog folgt ihm 
ab 1. Januar 2026 nach Auerbach. Dort werden die beiden 
ihre Gemeinschaftspraxis fortführen. Ab diesem Zeitpunkt 
wird Frau Heinz allein in den Räumlichkeiten in Obercrinitz 
weiterarbeiten.
Da Frau Heinz in Obercrinitz in Teilzeit arbeiten wird, die 
Patientenanzahl jedoch sehr hoch ist, müssen Patienten 
entsprechend aufgeteilt werden. „Wir wollen den Anliegen 
und den Bedürfnisse unserer Patienten umfassend gerecht 
werden, deshalb ist dieser Schritt sinnvoll und notwendig. 
Alle Patienten, die laut Meldeadresse der Postleitzahl 08107 
(Raum Kirchberg, Hartmannsdorf, Stangengrün) und 08147 
(Raum Crinitzberg) angehören, werden auch weiterhin von 
Frau Heinz in Obercrinitz betreut. Allen anderen Patien-
ten, beispielsweise aus Schönheide, Wildenau, Steinberg, 
Hirschfeld, Lengenfeld, Wilkau-Haßlau oder Zwickau kön-
nen wir ab 1. Januar 2026 voraussichtlich eine Versorgung 
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Krabbeltreff im Spatzennest
Liebe Eltern, wir laden Sie und Ihr/e Kind/er ganz herzlich 
zum gemeinsamen Entdecken in unsere zwar kleine, aber 
gemütliche Kita ein.
Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr (nächster Termin: Dienstag, 11.11.2025).
Wo? „Spatzennest“ Stangengrün, Irfersgrüner Str. 2, 08107 
Kirchberg / OT Stangengrün
Kontakt: Dorit Rudolph, Daniela Bergmann und Maria Dölz, 
Telefon: 037606 / 36605, E-Mail: kita-stangengruen@gmx.de.

Die „Spatzennestler“

Mit Gummistiefeln ins  
Kartoffelglück – Die Rödelbachknirpse 

unterwegs zur Ernte
Ein besonderes Abenteuer erlebten die 32 Rödelbachknirpse 
Ende September: Gemeinsam machten sich die Kinder des 
örtlichen Kindergartens auf den Weg zur Kartoffelernte bei 
den Familien Ahnis und Bretschneider.
Ausgerüstet mit Gummistiefeln, jeder Menge Neugier und 
noch mehr Vorfreude marschierten die kleinen Entdecker 
zum Bauernhof im Ort. Dort wartete schon ein ganz beson-
derer Vormittag auf sie – mitten im Kartoffelfeld.

� Foto: Kita Rödelbachknirpse

Zunächst erfuhren die Kinder Spannendes rund um die tolle 
Knolle: Wo wachsen Kartoffeln eigentlich? Wer ist der Kartof-
felkäfer? Kurz darauf tuckerte auch schon der Traktor mit der 
Kartoffelschleuder übers Feld – ein echtes Highlight für die 
Kinder! Mit dem Startschuss „Auf die Kartoffeln, fertig, los!“ 
ging es dann ans Werk: Eifrig sammelten die kleinen Hände 
Kartoffel um Kartoffel in große Körbe. Dabei wurde nicht nur 
fleißig gearbeitet – es wurde auch viel gelacht und gestaunt.
Der Ausflug war jedoch nicht nur ein großer Spaß, sondern 
auch pädagogisch wertvoll. Durch das direkte Erleben mit al-
len Sinnen – Sehen, Fühlen, Riechen und Schmecken – wurde 
der Tag für die Kinder zu einem nachhaltigen Lernerlebnis. 
Neben der Kartoffelernte erkundeten die Knirpse auch den 
Bauernhof: Besonders die Begegnung mit Schwein Alfred 
und den Ziegen ließ viele Augen leuchten.
Ein weiteres Highlight war das gemeinsame Mittagessen an der 
frischen Luft. Die selbst geernteten Kartoffeln wurden frisch ge-
kocht und mit leckerem Quark, Leberwurst und Butter serviert 
– ein einfaches, aber umso köstlicheres Mahl, das den Kindern 
zeigte, wie viel Arbeit und Liebe in unserem Essen steckt.
Das Team der Rödelbachknirpse bedankt sich herzlich bei 
den Familien Ahnis und Bretschneider für die herzliche Gast-
freundschaft und den vielseitigen, lehrreichen Vormittag. Für 
die kleinen und großen Knirpse war es ein Tag voller Eindrü-
cke, der sicher noch lange in Erinnerung bleibt.

Madlen Schott,
Kita Rödelbachknirpse

Die Reise des Wunschzettel-Briefkastens:
Dienstag, 11.11.2025
9.00 Uhr, Kita „Gänseblümchen“, Hartmannsdorf
10.00 Uhr, Kita „Spatzennest“, Bärenwalde
10.45 Uhr, Internationale Grundschule, Bärenwalde
11.30 Uhr, Kita „Spatzennest“, Stangengrün

Mittwoch, 12.11.2025
9.00 Uhr, Kita „Sunshine Kids“, Obercrinitz
10.00 Uhr, Kita „Zwergenland“, Niedercrinitz
11.20 Uhr „Sperlingsbergschule“, Kirchberg

Donnerstag, 13.11.2025
9.00 Uhr, Kita „Regenbogen“, Kirchberg
10.00 Uhr, Kita „Kinderland“, Kirchberg
11.00 Uhr, Kita „Rödelbachknirpse“, Cunersdorf

Freitag, 14.11.2025
10.30 Uhr, Grundschule “Ernst Schneller“, Kirchberg

Wenn ihr keine der Einrichtungen besucht, könnt ihr euren 
Wunschzettel auch einfach zum Kirchberger Weihnachts-
markt am Samstag, dem 29. November und am Sonntag, 
dem 30. November mitbringen, ihn in den Briefkasten dort 
werfen oder dem Weihnachtsmann persönlich übergeben, 
der an beiden Tagen kommen wird. Der Wunschzettel-
Briefkasten wird schließlich für alle Kurzentschlossenen 
noch einmal vom 1. bis 3. Dezember 2025 im Rathaus auf-
gestellt und danach von den Wichteln abgeholt. Sie freuen 
sich schon riesig auf eure Wünsche. Und erinnert bitte eure 
Erzieher oder eure Eltern daran, dass euer Name und eure 
Adresse auf eurem Wunschzettel stehen.

Wichtel-Werkstatt der Stadtverwaltung Kirchberg

Beschränkungen und Sperrungen 
rund um den Kirchberger  

Weihnachtsmarkt
Im Zeitraum vom 10.11.2025 bis 05.12.2025 kann es zu Ge-
samtsperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Bereich 
des Altmarktes kommen. Bitte achten Sie auf die entspre-
chenden Beschilderungen. Grund der temporären Sper-
rungen: Auf dem Altmarkt werden in diesem Zeitraum die 
Verkäufsstände des Weihnachtsmarktes auf- und wieder 
abgebaut, zudem werden der Weihnachtsbaum und die Py-
ramide aufgestellt.
Betroffene Anwohner können sich im Rathaus einen kosten-
freien Parkausweis für den Parkplatz am Gaswerk abholen.
Der Kirchberger Weihnachtsmarkt findet vom 28.11. bis 
30.11.2025 statt. Während dieser Zeit ist der Altmarkt kom-
plett gesperrt. Der Märchenumzug startet am Freitag, dem 
28.11., ab 17.30 Uhr von der Grundschule und zieht bis zum 
Altmarkt. Während des Umzuges sind folgende Straßen 
komplett gesperrt: Friedhofstraße, Südstraße, Drachenkopf, 
Hartmannsdorfer Str. Lieboldstraße und Leutersbacher 
Straße.
Wir bitten um Verständnis und um Beachtung der Sperrun-
gen.

Stadtverwaltung Kirchberg

Stellenangebote online: jobs-regional.de
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Einladung zur  
Senioren-Weihnachtsfeier in  

Saupersdorf
Der Ortschaftsrat Saupersdorf lädt die Senioren des Ortstei-
les zum gemütlichen Kaffeetrinken am Montag, 01.12.2025 
in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr in den Kids-Club Sau-
persdorf (Altes Gemeindeamt) recht herzlich ein.

Frank Schmidt,
Ortsvorsteher Saupersdorf

Einladung zur  
Einwohnerversammlung in Saupersdorf
Am Montag, dem 1. Dezember 2025 findet im Alten Ge-
meindeamt in Saupersdorf (Kids-Club) eine Einwohnerver-
sammlung statt. Start ist 19.00 Uhr.
Die Bürgermeisterin und die Amtsleiter der Stadt Kirchberg 
beantworten Anfragen der Bürger.

Frank Schmidt,
Ortsvorsteher Saupersdorf

Laternenfest im Park Saupersdorf

Erstmalig organisierte der Gartendenkmalverein Park Sau-
persdorf e.V. am Sonnabend, dem 11.10.2025, im Zeitraum 
von 15.00 bis 19.00 Uhr das Laternenfest in unserem schö-
nen Park.
Trotz kühlem, herbstlichem Wetter hatten sich zahlreiche 
Leute auf den Weg gemacht, nicht nur um sich zu vergnü-
gen, sondern auch um zu sehen, was sich Neues im Park 
getan hat.
Die im Rondell aufgestellten Sitzbänke waren gut besetzt, 
denn schließlich gab es nicht nur Kaffee sondern auch wie-
der selbst gebackenen Kuchen.
Während die „Älteren“ sich darüber austauschten, was frü-
her im Park alles los war, konnten sich die kleinen Gäste 
von der „Glitzertini“ schminken lassen. Höhepunkt unseres 
Laternenfestes war der Lampionumzug, an dem sich nicht 
nur Kinder, sondern auch Eltern und Großeltern beteiligten. 
Der Umzug führte, kurz vor Einbruch der Dunkelheit am 
Teehaus beginnend, in Richtung „Großer Teich“, um diesen 
herum und dann wieder zurück zum Teehaus. Anschließend 
konnte man auf der ehemaligen Tanzfläche neben dem Tee-
haus noch einen kleinen Imbiss oder ein Getränk zu sich 
nehmen und den Tag langsam ausklingen lassen.

� Fotos: Verein

Auf Entdeckungstour  
im Saupersdorfer Park

� Foto: Grundschule

Am 10. September war die gesamte Grundschule unter-
wegs. Die Wandertage standen auf dem Programm und alle 
Klassen hatten sich schöne Ziele in unserer Umgebung aus-
gesucht. Die Kinder der 2. Jahrgangsstufe wanderten zum 
Saupersdorfer Park. Dort standen aber nicht nur der Spaß 
und die Erholung im Vordergrund. Die Schülerinnen und 
Schüler sollten die Blätter von sechs im Unterricht behan-
delten Laubbäumen sammeln. Diese werden dann gepresst 
und in einem Herbarium präsentiert. Im Saupersdorfer Park 
fanden wir ein tolles Gelände vor, dass mit viel Mühe und 
Einsatz durch den Gartendenkmalverein Park Saupersdorf 
e.V. aus seinem Dornröschenschlaf erweckt wurde. Wir ha-
ben uns dort sehr wohl gefühlt und sagen DANKE!

Die Kinder und Lehrerinnen der 2A und 2B
Ernst-Schneller-Grundschule

Übergabe der Bücherbox  
in Leutersbach

Endlich war es soweit! Nach aufwändigen, zum Teil schwie-
rigen Vorarbeiten konnte am 22. September unsere Bücher-
box durch die Bürgermeisterin, Dorothee Obst, und den 
Leutersbacher Ortsvorsteher, Günter Bachmann, überge-
ben werden. Damit ging ein lang gehegter Wunsch vieler le-
sefreudiger Leutersbacher in Erfüllung.

� Fotos: privat

Trotz schlechten Wetters feier-
ten alle Sponsoren und Helfer 
gemeinsam mit den Ortschafts-
räten dieses Ereignis. Unser be-
sonderer Dank geht an die 
Stadtverwaltung Kirchberg und 
den Bauhof, sowie an die Tisch-
lerei Weber, Familie Knote und 
Frau Müller-Lutz aus Leuters-
bach für ihre tatkräftige Unter-
stützung.

Ortschaftsrat Leutersbach
Günter Bachmann, Ortsvorsteher
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Jubiläumsjahr des Kirchturms:  
Besondere Spendenaktion startete 

zum Altstadtfest

Historisches Foto der letzten 
„Turmrettungsaktion“.�
	                 Foto: Archiv

Seit Jahrhunderten ist die St. 
Margarethenkirche das ältes-
te weithin sichtbares Wahr-
zeichen der Stadt Kirchberg. 
Um 1210 baute man an den 
Mauern der ersten Kirchber-
ger Kirche. Nach bewegter 
Geschichte von Stadtbrand 
und Zerstörungen wurde im 
Jahr 1800 nach achtjähriger 
Bauzeit der Turm der St. Mar-
garethenkirche mit seinem 
besonderen Pagodenaufsatz. 
fertiggestellt. Seit 225 Jahren 
steht er nun im Zentrum un-
serer Stadt. Manche haben 
beim Altstadtfest bei einer 
Turmbesteigung die Gele-
genheit genutzt, die Altstadt 
von hoch oben zu betrach-
ten.

Nun steht die Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde mit einer dringend notwendigen Reparatur des 
Pagodenaufsatzes vor gewaltigen finanziellen Herausforde-
rungen. Zum Jubiläumsjahr des Turmes startete daher zum 
Altstadtfest eine ungewöhnliche Spendenaktion, damit der 
Turm bewahrt werden kann: Eine topographische Wander- 
und Radwegekarte im Maßstab 1: 25.000 in deren Zentrum 
die Kirchberger St. Margarethenkirche steht, wurde pro-
fessionell erstellt und in hochwertigem Einzelblattdruck in 
limitierter Auflage (225 Jahre – 225 Karten) in Auftrag ge-
geben. Diese Jubiläumskarte – in die auch der Jakobsweg 
eingezeichnet ist, der an der Kirche vorbeigeht - ist nicht 
im Handel erhältlich und wird nur gegen eine angemessene 
Spende zur Turmreparatur abgegeben. Diese Karte gibt es 
wahlweise für unterwegs gefaltet oder gerollt zum Aufhän-
gen.

Sieglinde Eichert zeigte die limitierten Jubiläumskarten zum 
Altstadtfest.� Foto: Ralf Wendland

Seit dem Altstadtfest können sich Interessenten zur Jubilä-
umskarten-Spendenaktion die Kanzlei der Ev. Luth. Kirche 
oder den „Tante-Emma-Laden“ am Fuße des Turmes wen-
den.

Sieglinde Eichert,
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kirchberg

Alle an der Organisation und Durchführung des Festes be-
teiligten Personen erhielten von den geschätzten mehr als 
100 Besuchern für den gelungenen Nachmittag nicht nur 
jede Menge Lob, sondern auch die Aufforderung, das Later-
nenfest im nächsten Jahr unbedingt zu wiederholen.
Ich möchte hiermit die Gelegenheit nutzen, mich bei allen 
Vereinsmitgliedern, Helfern und Besuchern recht herzlich 
zu bedanken, sei es für alle Vorbereitungsarbeiten, für das 
Schmücken des Parks, für die kostenlos zur Verfügung ge-
stellten, selbstgebackenen Kuchen und für alle Sach- oder 
Geldspenden.

Frank Schmidt
1. Vorsitzender / Gartendenkmalverein Park Saupersdorf e.V.

Kinderfest im Zeichen der Kartoffel

� Foto: Verein

Am 3. Oktober fand in Stan-
gengrün unser traditionelles 
Kinderfest statt, das ganz im 
Zeichen der Kartoffel stand. 
Viele Familien aus Stangen-
grün und Umgebung kamen 
bei schönem Herbstwetter 
zusammen, um gemeinsam 
zu basteln, zu spielen und 
zu feiern.

An den verschiedenen Bastelständen konnten die Kinder ih-
rer Kreativität freien Lauf lassen. Besonders beliebt war das 
Gestalten von Beuteln mit Kartoffeldruckstempeln. Jedes 
Kunstwerk wurde zu einem ganz persönlichen Andenken 
an den schönen Tag. Der Kindergarten „Spatzennest“ war 
ebenfalls mit einem eigenen Stand vertreten und begeis-
terte die Besucher mit geflochtenen Körben in herbstlichen 
Farben.
Für jede Menge Bewegung sorgte die große Hüpfburg, und 
bei der Mitfahrt auf dem großen Traktor leuchteten die Kin-
deraugen besonders hell.
Ein weiteres Highlight war das jährliche Kürbiswiegen. Wer 
den schwersten Kürbis mitbrachte, konnte sich über tolle 
Preise freuen.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt, es 
gab leckeres Essen und Getränke, sodass niemand hungrig 
oder durstig bleiben musste.
Das Kinderfest war ein voller Erfolg und brachte Jung und 
Alt einen wunderschönen, erlebnisreichen Feiertag. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen, Helfer und 
Unterstützer, die dieses gelungene Fest ermöglicht haben.

DHJV- Stangengrün

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 20. November 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 5. November 2025

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 10. November 2025, 9.00 Uhr
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Als zweiten Höhepunkt konnten die Kirchberger Bergbrü-
der mittels Arschledersprung vier neue Mitglieder in ihre 
Reihen aufnehmen, drei Bergknappen und einen Bergbru-
der, was unter großer Begeisterung der Zuschauer vor Ort 
erfolgte.

Zeremoniell des Arschledersprungs von Swen Krause.

Trotz eines regenreichen Sonntags erlebten die rund 400 
Besucher, darunter viele Kinder, mit Führungen im Ver-
einsbergwerk „Engländerstolln“, bei reichlich Essen und 
Getränken, einem Mineralien- und Literaturangebot, Na-
turschutzberatung mit Bau von Nistkästen und Igelhäusern, 
Schnitzerausstellung, Disco von Nils Weigel und der liebe-
vollen und sachkundigen Betreuung durch unsere Vereins-
mitglieder schöne Stunden.

Aufnahme der neuen Vereinsmitglieder durch Bergmeister 
Wolfgang Prehl
               Fotos: Archiv Kirchberger Natur- und Heimatfreunde

Das brachten auch viele Besucher mit Lob und Achtung für 
unsere vielfältige ehrenamtliche Arbeit zum Ausdruck, die 
mit Liebe, Brauchtum, Tradition, Heimatgeschichte und Na-
turschutz im Erzgebirge verbunden ist.
Weitere Informationen unter 
www.kirchberger-bergbrueder.de.

Kirchberger Natur- und Heimatfreunde

Nach 45 Jahren in den Ruhestand 
verabschiedet

� Foto: privat

Wertschätzung ist eine der schönsten Formen von Aner-
kennung. Eine ganz besondere wurde am 12.09.2025 Anett 
Hommel zuteil.
Nach 45 Arbeitsjahren, wurde sie im HBK Standort Kirch-
berg in den Ruhestand verabschiedet. Anett Hommel war 
als Krankenschwester tätig und hatte zuletzt die Stationslei-
tung auf der Station 02A inne.
Unter den Gratulanten befand sich auch unsere Bürger-
meisterin Dorothee Obst, deren Sinn für Empathie in ihrer 
Danksagung deutlich zum Vorschein kam. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Anwesenden.

M. Müller,
HBK Standort Kirchberg

Tag des offenen Denkmals im  
Welterbestandort Hoher Forst

Bereits zum 22. Mal konnte unser Verein den 
Tag des offenen Denkmals am 14. September 
auf unserem Vereinsgrundstück im Hohen 
Forst begehen. Erster Höhepunkte in diesem 
Jahr war die Einweihung der Agricola-Ecke 
auf dem Zechenplatz hinter unserem Hut-
haus. Mittels zweier Schautafeln über Berg-
baugeschichte und Bergbautechnik und dem 
Modell einer Handhaspel wird unseren Besu-
chern Wissen und Traditionspflege vermittelt 
sowie der Standort von unserem Welterbeob-

jekt Hoher Forst, dem einzigen im Landkreis Zwickau, auf-
gewertet.

Einweihung der Agricola-Ecke durch den Vereinsvorsitzen-
den Jörg Weller.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2748
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Die Tischtennis-Kreismeisterschaften waren somit nicht 
nur eine gelungene Veranstaltung in Kirchberg, sondern 
auch ein vielversprechender Start für die Nachwuchsarbeit 
des ESV Lok.

Markus Günther,
ESV Lok Kirchberg

Pulverdampf am Borberg - Schützen 
lassen es krachen

Ein Höhepunkt im Kalender des Schützenvereins Rödel-
bachtal 1990 e.V. ist das vierte Kirchberger Kanonenschie-
ßen am 27. September gewesen, eine Brauchtumsveranstal-
tung mit einer mehrere hundert Jahre alten Tradition. Bis 
Sonnewalde im Spreewald reichte der Einzugskreis der Ka-
noniere. Pünktlich 14.00 Uhr begann das Schießen, eröffnet 
von Böllerschützen des SV Rödelbachtal. Zwischen 14.00 
Uhr und 18.00 Uhr ließen es sieben Kanonen, drei Minia-
turkanonen, ein vierrohriger Standböller, eine Stockkanone 
und vier Schaftböllerschützen ordentlich krachen.

Feuer frei! Die Kanoniere feuerten eine Salve.

Währenddessen stellten die jüngsten Kirchberger ihre Ziel-
sicherheit beim Lichtschießen unter Beweis. Der Stand war 
gut besucht, viele Interessenten versuchten sich an Lichtge-
wehr und Pistole. Ebenfalls gut besucht war der Stand für 
Speisen und Getränke. Am Ende war alles nahezu ausver-
kauft.
Am Schluss der Veranstaltung fand eine Kanonenweihe für 
eine neue Kanone statt. Die „Wilde Barbara“, so der Name 
der Kanone, gehört der Privilegierten Schützengesellschaft 
zu Rochlitz 1456 e.V. Nach dem Schießen bedankte sich die 
Bürgermeisterin bei den Kanonieren für die Teilnahme und 
überreichte ihnen eine Urkunde.

Bürgermeisterin Dorothee Obst übergab die Urkunden an die 
teilnehmenden Kanoniere.� Fotos: SV Rödelbachtal 1990 e.V.

Zum Schluss der Veranstaltung überraschte Heiko Obst die 
Anwesenden mit einem grandiosen Tagfeuerwerk. Bunte 
Wolken erhoben sich über den Borberg.

Wer Interesse am Schützenverein SV Rödelbachtal 1990 e.V. 
hat, kann gern bei uns vorbeischauen.

Tischtennis-Kreismeisterschaften  
in Kirchberg: Ein voller Erfolg

Mitte September verwandelte sich die Städtische Sport- und 
Mehrzweckhalle in Kirchberg in einen Schauplatz span-
nender Tischtennis-Duelle. Kurzfristig sprang Kirchberg als 
Ausrichter der Kreismeisterschaften im Nachwuchs und bei 
den Senioren ein – eine logistische Mammutaufgabe, die 
das Organisationsteam mit Bravour meisterte. Über 100 
Teilnehmer fanden an diesem Wochenende an 15 Tischen 
beste Bedingungen vor.
An zwei ereignisreichen Tagen kämpften die Spielerinnen 
und Spieler in jeweils vier Altersklassen im Nachwuchs und 
bei den Senioren um die begehrten Kreismeistertitel. Die 
Zuschauer wurden Zeugen vieler spektakulärer Ballwechsel 
und so manch knapper Entscheidung, die „Nägel kauen“ 
ließ. Die Anspannung auf allen Seiten war spürbar.
Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war die Sieger-
ehrung: Hierfür konnte Johannes Faltermaier gewonnen 
werden. Der junge Drittligaspieler, der sonst bei solchen An-
lässen auf der anderen Seite steht und Medaillen gewinnt, 
übergab die Auszeichnungen mit großer Freude an die jun-
gen Sportlerinnen und Sportler.

� Fotos: ESV Lok Kirchberg

Heimische Talente glänzen
Aus Kirchberger Sicht gab es besonders viel Grund zur Freu-
de: Die drei Starter aus der noch jungen Trainingsgruppe 
des ESV Lok Kirchberg sorgten für Furore und sammelten 
gleich mehrere Medaillen ein.
Ein sensationeller Erfolg gelang Maxi Stelzner und Maja 
Bachmann: Sie krönten sich zu Kreismeisterinnen im Dop-
pel bei den Mädchen U11. Im Einzel konnte Maxi die Silber-
medaille erringen, während Maja Bronze gewann. Um den 
Medaillensatz komplett zu machen, startete Maja am Folge-
tag zusätzlich in der höheren Altersklasse U13 und sicherte 
sich dort überraschend die Silbermedaille im Einzel.
Bei den Jungen U11 zeigte der einzige Kirchberger Starter, 
Hannes Pätzold, ebenfalls eine gute Leistung. Er verpasste 
zwar das Einzel-Halbfinale, konnte sich aber über die Bron-
zemedaille im Doppel freuen.
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Familienzentrum SBBZ e.V.: Kurse 
und Veranstaltungen im November

Second Hand Laden für Kinderbekleidung

In unserem Second Hand Laden 
für Kinderbekleidung ist die Um-
stellung auf die neue Herbst- und 
Wintersaison erfolgt. Von Hosen, 
Pullover, Nachtwäsche über Re-
genkleidung und Strickjacken bis 
hin zu Schneeoveralls sowie Müt-

zen, Handschuhen und Winterschuhen gibt es eine große 
Auswahl an guten gebrauchten Sachen in den Größen 50 bis 
152. Während unserer Öffnungszeiten (Montag-Donners-
tag, 8.00-16.00 Uhr und Freitag, 8.00-12.00 Uhr) kann nach 
Herzenslust gestöbert werden.

Bundesweiter Vorlesetag am 21.11.2025

Auch in diesem Jahr beteiligen wir 
uns wieder am Bundesweiten Vor-
lesetag. In der Zeit von 8.00 bis 
12.00 Uhr sind wieder Kindergar-
tengruppen und Schulklassen ein-
geladen, sich von uns vorlesen zu 
lassen. Bei Interesse kommen Sie 

gern auf uns zu!

Wir laden ein:
… zum neuen Kurs „Die Kreativlinge – ein künstlerisches 
Gruppenangebot für Kinder von 8 bis 12 Jahren“ jeden 
Dienstag, immer 15.00 bis 16.30 Uhr, 04.11. bis 16.12.2025

Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von 8 bis 12 
Jahren. Es werden verschie-
dene künstlerische Techni-
ken mit Farben, Kreiden, Blei-
stiften, Papieren und 

Drucktechniken ausprobiert, so dass die Kinder zu ihrem 
eigenen Ausdruck finden können und in ihrem Selbstwert-
gefühl gestärkt werden. Leitung: Annett Günther (Koordina-
torin MGH, Künstlerin, Kunsttherapeutin) Kosten: 30 Euro / 
6 Treffen, Anmeldung erforderlich: 037602 66509.

… zur Kunst Zeit „Linolschnitt“ am Samstag, den 15. No-
vember von 14.00 bis 17.00 Uhr

In dieser Veranstaltung stellt 
ein erfahrener Referent die 
wichtigsten Erste-Hilfe-Maß-
nahmen am Baby und Klein-
kind vor. Der Unkostenbei-
trag beträgt 7 Euro. Eine 
Anmeldung ist zur besseren 
Planbarkeit erforderlich. Kin-
derbetreuung während des 
Vortrages ist in Abhängigkeit 
von der Kapazität auf Anfrage 
möglich.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kontakt:
Am Steinbruch
08107 Kirchberg
E-Mail: Info@schuetzenverein-roedelbachtal.de

SV Rödelbachtal 1990 e.V.

Kirchberger Verein gewinnt  
beim Geburtstagsspendentopf  

der Sparkasse Zwickau
Vereine leisten mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit einen un-
schätzbaren Wert für unsere Gesellschaft. Im Jubiläumsjahr 
„180 Jahre Sparkasse Zwickau“ wird dieses Engagement be-
sonders gewürdigt unter anderem über einen Geburtstags-
spendentopf mit 12 x 1.800 Euro für die kreativsten Projekt-
ideen der Vereine.
Im III. Quartal dürfen sich diese drei Vereine über einen  
Gewinn aus dem Geburtstagsspendentopf in Höhe von 
1.800 Euro freuen:

• Naturschutzstation Zwickau Grüne Liga Westsachsen 
e.V. für den Bau eines Jugendumweltcamps, wo im Frei-
en geschlafen, gegessen, gebaut und geerntet werden 
soll

• Next Generation Motorsport e.V. für die Reparatur ihres 
Anhängers mit dem die E-Bikes zu den Rennen trans-
portiert werden

• LV Olympia Kirchberg e.V. für die Anschaffung einheitli-
cher Trikots für die Nachwuchsmannschaften

Nun geht es in den Endspurt. Eingetragene gemeinnützige 
Vereine im Geschäftsgebiet mit aktiver Kontoverbindung 
zur Sparkasse Zwickau haben noch bis 15. Dezember 2025 
die Möglichkeit, sich für die letzten 3 x 1.800 Euro aus dem 
Geburtstagsspendentopf zu bewerben. Alle bereits einge-
gangenen Beiträge (die bisher nicht gewonnen haben) blei-
ben im Rennen und haben weiterhin eine Chance auf einen 
Gewinn. Weitere Informationen zum Geburtstagsspenden-
topf und den Bewerbungsmodalitäten unter
www.spk-zwickau.de/de/home/ihre-sparkasse/regionales_
engagement.html

Sparkasse Zwickau

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Kathrin Viehweger

0151 21970848 | kathrin.viehweger@wittich-herzberg.de
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•	 Beratung
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch. Un-
sere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat bei 
Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fragen 
zur Erziehung.
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung - auf telefonische Anfrage
Beratung für Menschen mit Behinderung und deren Ange-
hörige - montags zwischen 14.00 und 16.00 Uhr durch die 
Stadtmission Zwickau
Sprechstunde der Rheumaliga - letzter Donnerstag im Mo-
nat 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr erreichbar. Telefon: 037602/66509 oder 
mobil unter 01516 5456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e.V. Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Kirchberg
„Diese Maßnahmen werden jeweils finanziert aus Mitteln 
der Kommunen, Steuermitteln auf Grundlage des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts sowie aus Haus-
haltsmitteln des Landkreises
Zwickau wie auch Eigenmitteln des Vereins“

vielfältig verNETZt 60.1:  
November-Programm

Kontakt:
Natalie Belz
SBBZ e.V: Familienzentrum im „Haus der Parität“
Bahnhofstraße 19, 08107 Kirchberg
037602/ 66 757 vernetzt@sbbz.de

Wir laden ein:

… zur Informationsveranstaltung „Medikamenteneinnah-
me“ am Dienstag, den 04.11.2025 von 16.00 bis 18.00 Uhr

Viele Menschen nehmen zeit-
weise oder auch sehr regelmäßig 
ein oder mehrere Medikamente 
ein. Dazu wird Frau Cornelia 
Ebert von der Stadtapotheke ei-
nen kleinen Vortrag mit allge-
meinen Einnahmehinweisen 

geben und zum Beispiel auch auf Wechselwirkungen mit 
Nahrungsmitteln eingehen. Es wird Gelegenheit geben, ei-
gene Fragen zu stellen, so dass ein offener Austausch entste-
hen kann. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Wir bitten um 
eine telefonische Anmeldung unter 037602/66757 oder per 
Mail an vernetzt@sbbz.de.

… zum Achtsamkeitstag „Achtsam in den Herbst“ am 
Samstag, den 08.11.2025 von 10.00 bis 14.00 Uhr

Auch in diesem Jahr laden wir 
Sie ganz herzlich zu unserem 
Achtsamkeitstag ein! Achtsam-
keit bedeutet, mit der eigenen 
Aufmerksamkeit ganz im Hier 
und Jetzt zu sein und alles, was 
innen und außen geschieht, 

… zum Adventskranzbasteln für alle Generationen am 
Dienstag, den 25. November 2025, 16.00 bis 18.00 Uhr

Wir möchten zusammen kreative 
Adventskränze für das eigene Zu-
hause gestalten. Eingeladen sind 
alle Interessierten. Kinder bringen 
bitte eine erwachsene Begleitper-
son mit. Unkostenbeitrag 5 Euro 
pro Kranz, bitte für eigene Kerzen 
sorgen.

Es sind Plätze frei

Offene Yogastunde, immer mittwochs 18.00 bis 19.15 Uhr, 
ab 05.11.2025

Erlebe mit und durch Yoga 
eine gesteigerte Vitalität und 
Flexibilität, mehr Gesund-
heit, innere Ruhe und einen 
besseren Stoffwechsel. Das 
System der Yoga Atem-, Kör-
per- und Entspannungs-
übungen wirken sich absolut 

positiv auf deine körperliche Verfassung und Stimmung aus. 
Es wirkt auf die inneren Organe und somit verjüngend. Lei-
tung: Heike Mittag, www.heilpraxis-heikemittag.de, weitere 
Informationen unter 03765/15383.

Unser Programm im November 2025

•	 Familie, Kind & Kegel
Krümelfrühstück - donnerstags 09.30 bis 11.30 Uhr
Krümelcafé – montags 15.00 bis 16.30 Uhr
Krümel-Krabbelgruppe - mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr
Kaffeepause für Alleinerziehende – einmal im Monat don-
nerstags 15.30 bis 17.00 Uhr, Termin erfragen Sie bitte tele-
fonisch
Mama-Baby-Yoga - dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr
Babymassage - Zeiten und Ablauf erfragen Sie bitte telefo-
nisch
Gartenzwerge - mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung – zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Familienzentrums
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung - durch unsere zertifizierte Tages-
mutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, bei 
Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- oder 
krankheitsbedingten Notfällen.

•	 Sport und Bewegung
Osteoporose - montags 12.30-13.30 Uhr
Pilates - dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und 19.30 bis  
20.30 Uhr

•	 Kreativ
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Töpfern - donnerstags in der geraden KW 14.00 bis 17.00 
Uhr
Flick-Werkstatt - einmal im Monat donnerstags 17.00 bis 
19.00 Uhr, Termin erfragen Sie bitte telefonisch

•	 Austausch
Frauentreff - dienstags 9.30 bis 12.00 Uhr
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW 
14.00 bis 16.00 Uhr
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Sie haben Lust, kreativ zu wer-
den, wissen aber nicht wie oder 
mit welchem Material? Bei uns 
in der Kreativ-Werkstatt erhal-
ten Sie die Gelegenheit, ver-
schiedenste Materialien und 
Techniken kennen zu lernen. Es 
werden keine Kenntnisse vor-
ausgesetzt. Sie können vorhan-
denes Material nutzen. Sie er-
halten fachliche Anleitung 
durch erfahrene Mitarbeitende.

Sie wissen nicht wohin mit Ihren selbstgemachten Krea-
tionen? Dann werden sie kreativ für den guten Zweck! Wir 
spenden Ihre Kreationen an Interessenten Ihrer Werke.

Senioren-Interessensvertretung einmal im Monat mon-
tags von 10.30 bis 11.30 Uhr, Termin: 17.11.2025
Hiermit laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam für die Seni-
orinnen und Senioren in Kirchberg einzustehen und Ihnen 
eine Stimme zu geben. Ihre Lebenserfahrung und Energie 
sind das Herzstück unserer Gemeinschaft.
Wir möchten Sie dabei unterstützen, dass Ihre Ideen und 
Ansichten bei Entscheidungen in Kirchberg gehört und be-
rücksichtigt werden, denn Sie kennen die Belange und An-
liegen Ihrer Generation. Machen Sie mit und gestalten Sie 
die Senioren-Interessensvertretung in Kirchberg aktiv mit!
Wir freuen uns über jeden engagierten Mitbürger. Mel-
den Sie sich an unter 037602/66757 oder per Mail an  
vernetzt@sbbz.de.

Klöppeln – jeden Montag (in der ungeraden Kalender-
woche) von 14.00 bis 16.00 Uhr, Termine: 03.11.2025, 
17.11.2025
Wir treffen uns in gemütlicher Runde, um gemeinsam der 
traditionsreichen Handarbeit des Klöppelns nachzugehen. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder, die über Vorkenntnisse 
im Klöppeln verfügen. Um eine Anmeldung wird gebeten.

Spielenachmittag – jeden Montag von 15.00 bis 16.30 Uhr
In der geraden KW: In der Cafeteria im Pflegeheim am Bor-
berg / Termine: 10.11., 24.11.
In der ungeraden KW: im „Haus der Parität“/ Termine: 
03.11., 17.11.
Ob Skat, Mau-Mau oder Mensch ärgere dich nicht – bei die-
sem Spielenachmittag darf jeder sein Lieblingsspiel einbrin-
gen: Gemeinschaftsspiele fördern das strategische Denken, 
die Kreativität und die Teamzugehörigkeit.

Erzähl-Café – jeden 2. Donnerstag (ungerade KW) von 9.00 
bis 11.00 Uhr
“Im Erzähl-Café finden Geschichten zu Gesichtern und Men-
schen. Und werden so zu bewegter Geschichte. “ – (Lisbeth 
Herger, Moderatorin)
Wir laden Sie herzlich ein zu moderierten Erzählrunden 
mit Fokus auf den Erfahrungen und Lebensgeschichten der 
Teilnehmenden. Anschließend möchten wir uns mit Ihnen 
in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen austau-
schen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für die bessere Planung 
bitten wir um Anmeldung unter 037602/66757 oder unter 
vernetzt@sbbz.de.

Bücher-Café, jeden 2. Donnerstag (geraden KW) 9.00 bis 
11.00 Uhr
Im Bücher-Café tauschen wir uns bei gemütlicher Atmo-
sphäre über Ihre Lieblingslektüre aus. Gemeinsam lesen 
wir ein ausgewähltes Buch und Besprechen dabei einzelne 
Abschnitte. Wir freuen uns, wenn viele Bücher-Freunde zu 

wahrzunehmen ohne es zu bewerten. Das hilft uns, ruhiger 
zu bleiben und uns weniger gestresst zu fühlen. Wir möch-
ten Sie einladen, verschiedene Methoden und Techniken 
kennenzulernen, die Sie auch anschließend in Ihren Alltag 
integrieren können. Neu ist dieses Jahr, dass der Tag als zu-
sammenhängendes Angebot zu verstehen ist und man sich 
deshalb nur für den ganzen Tag und nicht für einzelne Be-
standteile anmelden kann. Fürs leibliche Wohl ist natürlich 
gesorgt. Das Angebot ist kostenfrei, eine Anmeldung unter 
037602/66757 oder per Mail an

vernetzt@sbbz.de erforderlich.

… zur Informationsveranstaltung „Digitaler Nachlass“ am 
Mittwoch, den 26.11.2025 von 16.00 bis 18.00 Uhr

Egal ob E-Mail-Konto, Online-
Banking oder Internetshops: Wer 
digital unterwegs ist, hinterlässt 
Spuren – auch über den Tod hin-
aus. Doch wer hat nach dem Tod 

oder bei einer schweren Krankheit Zugang zu Online-Kon-
ten? Was passiert mit den Inhalten sozialer Netzwerke? Wer 
darf überhaupt auf E-Mails und Online-Konten zugreifen 
oder sie löschen? Der Vortrag richtet sich an Menschen jeg-
lichen Alters, die über Online-Accounts verfügen und dafür 
eine Regelung treffen wollen. Eine kostenfreie Kooperati-
onsveranstaltung des Projekts MeKo#mobil, gefördert von 
der Sächsischen Landesmedienanstalt.

Unser Programm im November 2025:

• Beratungsangebote

Wöchentliche Sprechzeit - jeden Mittwoch von 9.00 bis 
11.00 Uhr
Was braucht es für die Generation ü60 in Kirchberg? Welche 
Dinge fehlen? Was kann getan werden? Das Projekt „vielfäl-
tig verNETZt 60.1“ bietet die Möglichkeit mitzugestalten, 
was für Menschen ü60 wichtig ist.
Um Ihre Anliegen und Vorstellungen kennenzulernen, lade 
ich Sie herzlich zu meiner Sprechstunde ein.

Dokumenten-Lotse – jeden Mittwoch von 10.00 bis  
12.00 Uhr
Sie haben Schwierigkeiten beim Ausfüllen bestimmter For-
mulare? Nehmen Sie gern unser Angebot des Dokumenten-
Lotsen in Anspruch. Wir unterstützen Sie beim Ausfüllen 
oder vervollständigen Ihrer Unterlagen wie beispielsweise 
bei Formularen oder Anträgen. Bei Bedarf erfolgt eine Ver-
mittlung von Ansprechpartnern. Das Angebot ist für Sie kos-
tenfrei.

Beratung VDK-Zwickau im „Haus der Parität“, jeden zwei-
ten Montag im Monat, Termin: 10.11.2025 von 9.00 bis 
12.00 Uhr
Der Sozialverband Zwickau bietet Beratung und Unterstüt-
zung in allen Fragen des Sozialrechtes. Schwerpunkte liegen 
dabei auf Themen wie zum Beispiel: Rente, Rehabilitation, 
Krankenversicherung und Pflege, Behinderung, Unfallver-
sicherung, Arbeitslosigkeit etc. Um eine Anmeldung unter 
0375/452695 oder per E-Mail unter bs-zwickau@vdk.de wird 
gebeten.

• Austausch und Freizeit

Kreativwerkstatt – jeden Montag von 9.30 bis 11.30 Uhr
Termine: 03.11. (Weihnachtskarten), 10.11. (Deko-Häuser 
aus Holz), 17.11. (Sternenwichtel), 24.11. (Sterne basteln)
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Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmate-
rial, Konzeptprüfung täglich, 08.00-14.00 Uhr, telefonisch, 
virtuell oder persönlich (mit Terminvereinbarung), Kontakt: 
Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360.

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Exis-
tenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und 
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen 
Überblick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und be-
raten bei individuellen Problemen. (Businessplan, Gewer-
berecht, Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 06.11.2025, 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burk-
hardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der 
VA-Nr. 1242247 (Suchfunktion) oder Christian Sauer, Tel. 
0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltun-
gen/

Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Über-
nehmer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmög-
lichkeiten inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der 
Suche nach Übernehmern und Übergebern, Begleitung im 
Übergabeprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten 
bis zur Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrate-
gie; täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Ter-
minvereinbarung), Kontakt: Ina Burkhardt, 
Tel. 0375 814-2340.

Stadtverwaltung Kirchberg/IHK Chemnitz Regionalkammer 
Zwickau

uns finden, gemeinsam lesen und sich dabei besser kennen-
lernen. Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder per 
E-Mail unter vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Nachbarschaftsbesuche – nach Absprache
Wir schenken Ihnen Zeit bei einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter besuchen Sie mit Kaffee und Kuchen. Wir 
möchten alleinstehende Senioren besuchen, nette Gesprä-
che führen, nachbarschaftlichen Zusammenhalt stärken 
und Zeit schenken. Sie wollen von uns besucht werden oder 
selbst ehrenamtlich Senioren besuchen? Dann melden Sie 
sich bei uns, um einen Teil zur kümmernden Nachbarschaft 
beizutragen. Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder 
unter vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Mediencafé - einmal im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr, Ter-
min: 26.11.2025
Wir laden herzlich zu einer Austauschrunde ein, in der es 
rund ums Smartphone und den Umgang damit geht. Wir 
unterstützen bei Fragen zu Funktionen, Einstellungen und 
den sozialen Medien, probieren gemeinsam Dinge aus und 
lernen neue Apps kennen. Willkommen sind alle mit ei-
nem eigenen Smartphone, die schon die Grundlagen ken-
nen. Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder unter  
vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“ wird im Rahmen des 
Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – ge-
gen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über den Europäischen Sozi-
alfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Das Projekt wird von der Stadt Kirchberg kofinanziert und 
durch Eigenmittel des SBBZ e.V.

vielfältig verNETZt 60.1

Gute Resonanz beim IHK-Sprechtag 
zur Existenzgründung und  
Unternehmensnachfolge

Der IHK-Sprechtag zur Existenzgründung und Unterneh-
mensnachfolge im Kirchberger Rathaus Mitte September ist 
gut genutzt wurden. Mehrere Interessierte suchten das per-
sönliche Beratungsgespräch mit Ina Burkhardt, Mitarbei-
terin der IHK Chemnitz Regionalkammer Zwickau. „Viele 
stehen am Anfang ihres Unternehmensaufbaus und da gibt 
es natürlich sehr viele Fragen. Ich gehe alle Aspekte mit ih-
nen durch, die beachtet werden müssen wie beispielsweise 
Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten, soziale Absiche-
rung, Business-Plan und so weiter“, so Ina Burkhardt.

Wer an dem kostenfreien Angebot in Kirchberg nicht teil-
nehmen konnte, kann sich gern direkt an die IHK Chemnitz 
Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 
08056 Zwickau wenden. Die IHK bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechta-
ge und Veranstaltungen an. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich, Durchführung - telefonisch, virtuell oder per-
sönlich.
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Blutspendetermin im November
Dienstag, 04.11.2025
14.30-19.00 Uhr, Kirchberg, Grundschule, Schulstr. 4

Montag-Freitag
7.00-19.00 Uhr, Plasmaspende, DRK Plasmazentrum Zwi-
ckau, Glück-Auf-Center, Telefon 0375/ 27 69 26 220

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreser-
vierung erforderlich, die online unter www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.
Deutsches Rotes Kreuz

Deutsches Rotes Kreuz

Feiertagsentsorgungen für den  
Reformationstag und Buß- und Bettag
Die Abholung für den Reformationstag am Freitag, dem 31. 
Oktober 2025, findet am Samstag, 1. November 2025, statt. 
Die Abfalltonnen sind am Nachleerungstermin bis 7.00 Uhr 
bereitzustellen.
Die Abholung für den Buß- und Bettag am Mittwoch, 19. 
November 2025, findet am Donnerstag, 20. November 2025, 
statt. Alle weiteren Entsorgungstermine der Woche können 
sich ebenfalls um einen Tag nach hinten – bis einschließlich 
Samstag – verschieben. Die Abfalltonnen sind immer am ei-
gentlichen Leerungstag – außer dem Feiertag – bis 7.00 Uhr 
bereitzustellen.

Amt für Abfallwirtschaft,
Landkreis Zwickau

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
Mittwoch, 29.10.2025
14.00 Uhr, „Halloween-Backen - Gruseliges zum Naschen“ 
bei nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1 in Kirchberg. Dauer: 
2-4 Stunden (abhängig vom Gebäck). Für Kinder und Ju-
gendliche ab 6 Jahren (14,28  Kekse/Muffins; 19,04  Torte). 
Wir backen gruseliges Gebäck, z. B. Zombi-Finger-Kekse, 
Hexen-Cupcakes oder schaurig schöne Horror-Torten in 
ausgefallenem Design. Jeder kann sein Gebäck/seine Torte 
mit nach Hause nehmen. Anmeldung unter 037602/767997 
oder 0176/43329257. Veranstalter: nplan-Küchen.

Donnerstag, 06.11.2025
12.30-15.00 Uhr, kostenloser Workshop „Upcycling: Schall-
platten“ im Jugendclub Kirchberg, Lengenfelder Straße 35. 
Alte, nicht mehr abspielbare Vinylplatten werden unter An-
leitung in stilvolle und praktische Alltagsgegenstände ver-
wandelt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Veranstalter: 
Alter Gasometer e.V.

Donnerstag, 06.11.2025
18.00 Uhr, Lesung mit Krimiautorin Claudia Puhlfürst „Kri-
minelle Weihnachten“ im Café Marie, Altmarkt 18–20, 08107 
Kirchberg. Sie ist eine Meisterin der Kurzkrimis mit vielen 
Bezügen zu wahren Verbrechen und Kriminalfällen.  Buchsi-
gnierung nach Leserwunsch. Eintritt: 10,00 Euro, ermäßigt: 

Zentrum für Wachstum und  
Balance - Neue Praxis in Kirchberg 

seit Oktober geöffnet
Maxi Franke und Lisa Lewerenz haben Anfang Oktober ihre 
Praxis „Zentrum für Wachstum und Balance“ in Kirchberg, 
Staudenhäuser eröffnet. „Mit unserer fundierten psychologi-
schen Beratung und unserem Kursangebot unterstützen wir 
die Menschen, die zu uns kommen, Herausforderungen und 
Krisen in ihrem Leben zu bewältigen. Gemeinsam arbeiten 
wir daran, dass sie ihre Bedürfnisse klarer erkennen, verbor-
gene Stärken entfalten und so mehr Zufriedenheit finden“, 
erklären die beiden. Die psychologischen Beraterinnen bieten 
Einzel-, Paar- und systemische Beratung sowie Burnout-Prä-
vention an. „Ebenso gehören Kurse, Themenabende, Vorträge 
und Workshops zu unserem Konzept – rund um Entspannung, 
Achtsamkeit, Kommunikation und vielem mehr“, sagen Maxi 
Franke und Lisa Lewerenz. Ihr Angebot erweitern sie durch 
den Einsatz von Aromatherapie und Klang.

Bürgermeisterin Dorothee Obst stattete der neuen Praxis zur 
Eröffnung einen Besuch ab. � Foto: privat

„Ab Anfang November 2025 starten wir mit einer Selbsthilfe-
gruppe. Thematisch kann es beispielsweise um Stress, Ängs-
te, Sorgen oder aktuelle Krisen gehen“, kündigen sie an.
Bürgermeisterin Dorothee Obst überzeugte sich zur Pra-
xiseröffnung Anfang Oktober von dem Angebot. „So ein 
Schritt erfordert Mut und Hingabe. Ich wünsche Frau Le-
werenz und Frau Franke alles Gute und viel Erfolg mit ihrer 
neuen Praxis“, so die Stadtchefin.
Kontakt:
E-Mail: kontakt@zentrum-wachstum-balance.de, Telefon/
WhatsApp: 0156 79522154 (keine SMS)
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite  
https://zentrum-wachstum-balance.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Termin der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewährleis-
ten, führt die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane 
Benndorf, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. 
Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, Raum 
104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets 
eine telefonische Anmeldung unter 037602 70864 erforder-
lich. Die nächste Beratung ist am 11.11.2025.

Liane Benndorf,
Versichertenberaterin
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Freitag, 14.11.2025
18.00 Uhr, „Selbstgemachtes aus Kräutern und ätherischen 
Ölen“ bei nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1 in Kirchberg. Dauer: 
4 Stunden, für Jugendliche u. Erwachsene (29,75 /Teilneh-
mer - max. 8). Jeder kann drei Produkte aus verschiedenen 
Themenbereichen (Anti-Stress, Krankenpflege, Allergien, 
Wechseljahre, Spa etc.) herstellen - wir machen z.B. Cremes, 
Ölmischungen, Kräuter-Wässer etc. Beim gemeinsamen 
Werken genießen wir nebenbei verschiedene Wohlfühl-Tees 
und kleine Snacks. Anmeldung unter 037602/767997 oder 
0176/43329257. Anmeldeschluss: Montag, 10.11.2025. Ver-
anstalter: nplan-Küchen.

Dienstag, 18.11.2025
20.00 Uhr, Konzert mit dem Duo Richter & Richter im Kirch-
berger Kulturcafé, Auerbacher Straße 8. Die beiden Musiker 
präsentieren einen Mix aus eigenen Lieder und sorgfältig 
ausgewählten Coverversionen. Eintritt: 15 Euro im Vorver-
kauf. Reservierungen unter: 0172 3701821. Veranstalter: 
Anja Roocke.

Dienstag, 18.11.2025
18.00 Uhr, „Kostenlose Weinprobe & Verkostung selbstge-
machter Zwiebelkuchen“ bei nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1 
in Kirchberg. Es werden Weine der Weinkellerei Hohenlohe 
verkostet. Zudem gibt es Quiche zum Probieren und na-
türlich wie immer auch Weintrauben und Käse. Anmelde-
schluss: Donnerstag, 13.11.2025 (telefonisch 037602/767997 
oder 0176/43329257 oder unter https://nplan-küchen.de/
kurse). Veranstalter: nplan-Küchen.

Freitag, 21.11.2025
19.30 Uhr, Vortrag „Jakobsweg 2.0 – von Bad Schlema nach 
Hof über Kirchberg“ im Kirchberger Kulturcafé, Auerba-
cher Straße 8. Vorverkauf: 15 Euro, Reservierungen unter  
0172 3701821. Veranstalter: Anja Roocke.

Freitag, 21.11.2025
16.00 Uhr, „Advents-Kekse backen für Metalheads“ bei 
nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1 in Kirchberg. Dauer: ca. 3 
Stunden. Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit ei-
nem Faible für Metal und Hardrock (14,28 /Teilnehmer). Wir 
machen einen Mürbeteig z.B. mit eingefärbtem schwarzen 
Teig und daraus „metalige“ Ausstecher (Gitarren, Logos 
eurer Lieblingsbands, „Metal-Nikoläuse“ oder Totenköpfe 
mit Zipfelmütze). Anmeldeschluss: Montag, 17.11.2025 (te-
lefonisch 037602/767997 oder 0176/43329257 oder unter  
https://nplan-küchen.de/kurse). Veranstalter: nplan-Kü-
chen.

Samstag, 22.11.2025 (9.00-17.00 Uhr)/ Sonntag 23.11.2025 
(9.00-14.00 Uhr)

Kreiskaninchenschau in der Turnhalle Hartmannsdorf, 
Dorfstraße 8 mit Tombola und Gastronomie. Gezeigt wer-
den etwa 400 Tiere. Veranstalter: S210 Hartmannsdorf.

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und möch-
ten Sie, dass diese im Veranstaltungskalender veröffent-
licht wird? Schreiben Sie einfach eine E-Mail an amtsblatt@
kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

7,50 Euro. Wir bitten um Kartenreservierung, per Telefon 
037602 181750 oder Mail: info@marie-cafe.de. Veranstalter: 
Café Marie.

Freitag, 07.11.2025
16.00-21.00 Uhr, 12. Damencup beim Schützenverein Rö-
delbachtal 1990 e.V., Am Steinbruch in Kirchberg OT Sau-
persdorf für aktive Schützinnen und Neulinge. Startgeld 5 
Euro. Pro Durchgang 15 Schuss, von denen die besten zehn 
in die Wertung eingehen. Veranstalter: Schützenverein Rö-
delbachtal 1990 e.V.

Samstag, 08.11.2025
20.00 Uhr, Konzert mit den Murmelmädchen im Kirchber-
ger Kulturcafé, Auerbacher Straße 8. Reservierungen unter 
0172 3701821. Veranstalter: Anja Roocke.

Samstag, 08.11.2025
13.30 Uhr, Skatturnier im Speisesaal der ehemaligen Mit-
telschule Obercrinitz, Schulstraße 1, 08147 Crinitzberg. Der 
beste Spieler erhält eine küchenfertige Bauerngans, die bes-
te Gruppe ein 30-Liter-Fass Wernesgrüner Pilsener. Anmel-
dung per WhatsApp unter 0160/3650512 bei Benjamin Ge-
risch. Veranstalter: Kleintierzüchterverein Obercrinitz e.V.

Dienstag, 11.11.2025
17.00 Uhr, Martinstag in Kirchberg. Start an der St. Margare-
thenkirche, Ziel EFG Kirchberg an der Bahnhofstraße mit 
Roster und Getränken. Veranstalter: Römisch-Katholische 
Pfarrei, Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde, Evange-
lisch-Freikirchliche Gemeinde, Kita Regenbogen,  Freiwilli-
ge Feuerwehr und die Stadtverwaltung Kirchberg.

Donnerstag, 13.11.2025
15.00-17.00 Uhr, kostenlose Veranstaltung „Gaming und 
Politik“ im Jugendclub Kirchberg, Lengenfelder Straße 35. 
Nintendo Switch spielen und gleichzeitig Fragen zur Politik 
stellen – genau das bietet diese Veranstaltung! In entspann-
ter Atmosphäre steht Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee 
Obst für Fragen rund um Schule, Freizeit und Stadtentwick-
lung zur Verfügung. Veranstalter: Alter Gasometer e.V. & 
FlexJuma Westsachsen.

Donnerstag, 13.11.2025
19.00 Uhr, Lesung aus der Reihe Crime & Wein in der Stadt-
bibliothek im Meisterhaus. Autorin Danielle Zinn stellt ihr 
Buch „Eiskaltes Erzgebirge“ vor. Genießen Sie die Lesung 
mit einem Glas Wein oder Sekt. Einlass ab 18.30 Uhr. Kar-
ten für 10 Euro sind erhältlich in der Stadtbibliothek, dem 
Servicebüro des Rathauses und an der Abendkasse. Ver-
bindliche telefonische Reservierungen sind möglich unter  
037602- 763244. Veranstalter: Stadtbibliothek.

Freitag, 14.11.2025
17.30 Uhr, Lesung mit Autorin Gabi Thieme „Kriminal-
fälle aus dem Erzgebirge“ im Café Marie, Altmarkt 18–20, 
08107 Kirchberg. Als Journalistin stets mit Stift & Notiz-
block unterwegs, beobachtete sie aufmerksam das Ge-
schehen ihrer ostdeutschen Heimat, immer auf der Suche 
nach hurmorvollen und spannenden Geschichten des 
Alltags, außergewöhnlichen Begegnungen, wahren Ver-
brechen und deren Ermittlungen bis zur Wahrheit. Buch-
signierung nach Leserwunsch. Eintritt: 10,00 Euro, er-
mäßigt: 7,50 Euro. Wir bitten um Kartenreservierung, per 
Telefon 037602 181750 oder Mail: info@marie-cafe.de.  
Veranstalter: Café Marie.

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Gaming und Politik:  
Bürgermeisterin stellt sich Fragen 

von Jugendlichen
Nintendo Switch spielen und gleichzeitig Fragen zur Politik 
stellen – genau das bietet die Veranstaltung „Gaming und 
Politik“ am Donnerstag, dem 13. November im Jugendclub 
Kirchberg. In entspannter Atmosphäre steht die Bürger-
meisterin von Kirchberg, Dorothee Obst, von 15.00 bis 17.00 
Uhr für Fragen rund um Schule, Freizeit und Stadtentwick-
lung zur Verfügung. Politik betrifft alle, doch oft fehlt die Ge-
legenheit, direkt mit Verantwortlichen zu sprechen. Diese 
Veranstaltung bietet die Möglichkeit, eigene Themen anzu-
sprechen und mitzureden.

Alter Gasometer e.V. &
FlexJuma Westsachsen

Martinstag in Kirchberg
Am Dienstag, dem 11.11.2025 
wird auch in Kirchberg der 
Martinstag begangen. Die 
Römisch-Katholische Pfarrei, 
die Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde, die Evange-
lisch-Freikirchliche Gemein-

de, die Kita Regenbogen, die Freiwillige Feuerwehr und die 
Stadtverwaltung Kirchberg laden alle ganz herzlich zu An-
dacht, Umzug, Martinshörnchen und Feuer ein. Start ist 
17.00 Uhr in der St. Margarethenkirche. Ziel ist die Evange-
lisch-Freikirchliche Gemeinde an der Bahnhofstraße. Dort 
wird es dann Roster und Getränke geben.

Organisationsteam

Kirchberger Schützen laden  
zum 12. Damencup

Auf die Gewinnerin-
nen warten ein Pokal 
und Urkunden.�

Foto: Schützenverein

Am Freitag, den 7. November 2025, 
veranstaltet der Schützenverein Rö-
delbachtal 1990 e.V. seinen bereits 
zwölften Damencup. Auf dem 
Schießstand am Steinbruch in Sau-
persdorf können interessierte Da-
men zwischen 16.00 und 21.00 Uhr 
ihre Treffsicherheit mit der Kleinka-
liber-Sportpistole des Vereins er-
proben.

Der Wettbewerb richtet sich sowohl 
an aktive Schützinnen als auch an 
Neulinge. Während für die erfahre-
nen Teilnehmerinnen der einhän-
dige Anschlag vorgeschrieben ist, 
dürfen Einsteigerinnen im beid-
händigen Anschlag antreten – faire 
Voraussetzungen für jede Könner-
stufe. Pro Durchgang stehen 15 
Schuss zur Verfügung, von denen 

die besten zehn in die Wertung eingehen.
Das Startgeld beträgt fünf Euro, und wer Lust auf eine zweite 
Runde hat, darf bei freien Kapazitäten erneut antreten. Für 
die besten Platzierungen sind Urkunden sowie ein Pokal 
vorgesehen. Der Meldeschluss ist um 20 Uhr.
Mit dem Damencup möchten die Kirchberger Schützen 

Frostiger Tod: Crime & Wein in der 
Stadtbibliothek mit Danielle Zinn 

am 13. November

�  Foto: Copyright Bild: 
Buchcover emons: Verlag

Ein verschneites Dorf im 
Erzgebirge, ein kaltblüti-
ger Mörder und jede Men-
ge ungeheuerliche Ge-
heimnisse. Authentisch 
und intensiv erzählt die 
Autorin von einem Mord, 
der den Schlüssel zur Lö-
sung eines lange zurück-
liegenden Verbrechens 
liefert.

Die Kommissare Alexan-
der Berghaus und Anne 
Keller müssen ihre Kon-
flikte überwinden, um 
eine Familientragödie auf-
zuklären - und um weitere 
Tote zu verhindern.
In unserer Reihe Crime & 
Wein stellt Danielle Zinn 

ihr Buch „Eiskaltes Erzgebirge“ vor. Wenn Sie wissen möch-
ten, wie der frühere winterliche Schulweg der Schriftstel-
lerin in ihr erstes deutsches Buch eingeflossen ist, dann 
besuchen Sie unsere Lesung in der Stadtbibliothek am Don-
nerstag, 13.11.2025 um 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr). 
Auch ihre Erfahrung als ehemalige Fechterin spielen beim 
Mord in der Story eine Rolle. Deshalb verspricht der Abend 
nicht nur sehr spannend durch den Krimi selbst zu werden, 
sondern auch unterhaltsam durch die Geschichten rund 
um die Entstehung des Buches.
Zudem gibt es einen kleinen Ausblick auf den Folgeband 
„Glutrotes Erzgebirge“ sowie einen Büchertisch, wo sie die 
Reihe der Erzgebirgskrimis erwerben und signieren lassen 
können. Wer also noch ein Weihnachtsgeschenk sucht, ist 
hier gut beraten.
Genießen Sie den Abend bei einem Glas Wein mit Freunden 
oder Familie – ich freue mich auf zahlreiche Besucher! Kar-
ten für 10 Euro sind erhältlich in der Stadtbibliothek, dem 
Servicebüro des Rathauses und an der Abendkasse. Ver-
bindliche telefonische Reservierungen sind möglich unter 
037602 763244.

Mandy Ehnert
Stadtbibliothek Kirchberg

Schallplatten-Upcycling im 
 Jugendclub Kirchberg am 6. November
Am Donnerstag, dem 6. November werden von 12.30 bis 
15.00 Uhr während eines Workshops alte, nicht mehr ab-
spielbare Vinylplatten in stilvolle und praktische Alltagsge-
genstände verwandelt – von dekorativen Schalen bis hin 
zu Schmuckstücken. Unter Anleitung entstehen individu-
elle Objekte, die Nachhaltigkeit und Kreativität verbinden. 
Materialien und Werkzeuge stehen zur Verfügung, eigene 
Schallplatten können gerne mitgebracht werden. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist kosten-
frei.

Alter Gasometer e.V.
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nah am Leben - ehrlich und kritisch. Es gibt Neue und „Ge-
brauchte“ Lieder zu hören.
Richter & Richter sorgen für einen kurzweiligen Abend mit 
Gänsehautmomenten. Fazit: lohnenswert. Am Dienstag, 
dem 18. November treten sie 20.00 Uhr im Kirchberger Kul-
turcafé, Auerbacher Straße 8 auf. Eintritt: 15 Euro im Vorver-
kauf. Reservierungen bei Anja Roocke unter: 0172 3701821.

Anja Roocke,
Kirchberger Kulturcafé

Jakobsweg 2.0 – von Bad Schlema 
nach Hof über Kirchberg - Vortrag 
am 21. November im Kirchberger 

Kulturcafé

� Foto: Pixabay

Wir laufen weiter.. aus der Idee, jedes Jahr 100 km bis nach 
Santiago de Compostela zu laufen, ist ein Projekt geworden. 
Hier kommt Teil 2. Dieses Jahr sind wir, Anja und Kerstin, 
von Bad Schlema nach Hof gelaufen. Die Münze hat uns da-
bei durch Kirchberg geführt. Kirchberg, die Stadt, in der ich 
wohne und ich laufe an meiner Wohnung vorbei – und ja, 
ich habe nicht angehalten. - Ihr seid neugierig, wie unsere 
Pilgerreise gelaufen ist? Haben wir uns vertragen? Haben 
wir immer eine Übernachtung gefunden? Sind wir auch mal 
nass geworden? Die Antworten bekommt ihr am Freitag, 
dem 21. November zu unserem Vortrag im Kirchberger Kul-
turcafé, Auerbacher Straße 8.
7 Tage - 111 km - von Bad Schlema nach Hof. Fazit. Es war 
anstrengend, aber voller Zufälle - Moment, es gibt ja keine 
Zufälle. Beginn ist 19.30 Uhr. Eintritt 15 Euro im Vorverkauf. 
Reservierungen bei Anja Roocke unter 0172 3701821.

Anja Roocke,
Kirchberger Kulturcafé

Vorfreude auf den Kirchberger  
Weihnachtsmarkt am  

1. Adventswochenende
Ganz ehrlich: Haben Sie schon die ersten Lebkuchen ge-
nascht? Wenn ja, dann gehören Sie zu den 30 Prozent der 
Deutschen, die schon vor November schwach geworden 
sind. Und warum auch nicht. Vorfreude ist doch schließlich 
die schönste Freude. Und weil wir die Vorfreude noch etwas 
steigern möchten, wollen wir Sie auch jetzt schon auf un-
seren wunderschönen Kirchberger Weihnachtsmarkt am 1. 
Adventswochenende hinweisen.

nicht nur den sportlichen Ehrgeiz wecken, sondern auch 
zeigen, dass Schießsport eine spannende und zugleich ge-
sellige Freizeitaktivität ist. „Viele Teilnehmerinnen sind 
jedes Jahr überrascht, wie viel Spaß es macht, die eigene 
Konzentration und Treffsicherheit auszuprobieren“, so 
Sportleiter Jonny Schulze.

Schützenverein Rödelbachtal 1990 e.V.

Murmelmädchen im Kirchberger 
Kulturcafé am 8. November

� Foto: Pixabay

Eigentlich sollte die Band Change Partners aus Braun-
schweig am Samstag, dem 8. November im Kirchberger Kul-
turcafé auftreten. Doch die Musiker mussten leider absagen.
Dafür spielen an diesem Tag die Murmelmädchen ihr „Hip-
pie Heart“-Konzert anlässlich ihres 10-jährigen Jubiläums.
„Wir freuen uns sehr, euch in der Kirchberger Kulturcafé, 
Auerbacher Straße 8 begrüßen können“, so Anja Roocke. 
Beginn ist 20.00 Uhr. Reservierungen bei Anja Roocke unter 
0172 3701821.

Anja Roocke,
Kirchberger Kulturcafé

Richter & Richter im Kirchberger 
Kulturcafé am 18. November

� Foto: Pixabay

Das Duo Richter & Richter fesselt seine Zuhörer mit einem 
Mix aus eigenen Liedern und sorgfältig ausgewählten Co-
verversionen. Ihr typischer Sound entsteht aus dem harmo-
nischen Gesang, den die Richters mit Piano, Gitarre, Akkor-
deon und Mundharmonika unterstreichen. Ihre Songs sind 



10/202522Kirchberger Nachrichten

nen die Vorfreude tatsächlich noch etwas größer geworden 
ist. Wir jedenfalls freuen uns schon sehr darauf, mit Ihnen in 
die Weihnachtszeit zu starten.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

„Ortsschwibbögen im Erzgebirge“: 
Lesung im Meisterhaus am ersten 

Advent
Bald ist es so weit und die gro-
ßen und kleinen Schwibbögen 
leuchten wieder im Erzgebirge. 
Auch der Ortsschwibbogen von 
Kirchberg vor dem Meisterhaus 
wird dann wieder sein heimeli-
ges Licht ausstrahlen.

Was für Erzgebirger zur Tradition 
gehört, kann andere ebenso be-
geistern. Dazu gehört auf jeden 
Fall das Wennebosteler Ehepaar 
Lorentz. Seit über 20 Jahren fer-

tigen sie eigene Schwibbögen aus Holz. Ihre Motive fanden 
der Werkzeugmacher und die Feinmechanikerin in einer 
Region, die bald zu ihrer zweiten Heimat wurde. Dabei stell-
ten sie sich die Aufgabe, möglichst viele Ortsschwibbögen 
in Miniatur nachzubauen – rund 100 dieser Prachtstücke 
haben sie hergestellt. Im Rahmen ihrer Recherchen fragten 
sie vor Ort nach den Entstehungsgeschichten und brachten 
so manches unbekannte Detail ans Licht. Oft war es kniff-
lig, aber Hartnäckigkeit und Ausdauer wurden belohnt. Die 
Ergebnisse ihrer Arbeit haben Heike und Wolfgang Lorentz 
in einem Buch zusammengefasst, das die beiden am ersten 
Adventssonntag im Meisterhaus Kirchberg vorstellen. Über 
200 Geschichten mit Abbildungen der Ortsschwibbögen 
samt Miniatur-Nachbauten sind darin nachlesbar. Dass 
obendrein der Kirchberger Ortsschwibbogen darin seinen 
Platz gefunden hat, freut uns natürlich besonders!
Die Lesung findet statt am 30.11.2025 um 14.30 Uhr in der 
Bibliothek im Meisterhaus. Der Eintritt ist frei, eine Voran-
meldung unter 037602-763244 wäre für die Veranstaltungs-
planung schön, aber natürlich können Besucher des Meis-
terhauses auch spontan daran teilnehmen. Das Buch ist 
ebenfalls zu erwerben – für 45 Euro können Sie es gleich als 
besonderes Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben mit nach 
Hause nehmen. Auf Wunsch signieren es die beiden Auto-
ren Heike und Wolfgang Lorentz gern. („Ortsschwibbögen 
im Erzgebirge“, 293 Seiten, mit 216 Ortsschwibbögen, Hard-
cover.)

Mandy Ehnert
Stadtbibliothek und Meisterhaus

Tickets für Borberg-Sounds:  
Die perfekte Geschenkidee

Weihnachten? Geschenke? Da war doch was. Ja, in ein paar 
Wochen ist es soweit. Doch im ganzen vorweihnachtlichen 
Trubel macht der Geschenke-Kauf oft keinen Spaß. Es wird 
hektisch, stressig und wenig besinnlich. Besser, Sie schauen 
sich schon jetzt nach geeigneten Geschenken für Ihre Liebs-
ten um. Ganz entspannt, ohne Druck. Und wir haben da ge-
nau das Richtige: Tickets für das Konzert „Borberg-Sounds“ 
auf der Kirchberger Freilichtbühne.

Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt auf dem Altmarkt tra-
ditionell von unserer Bürgermeisterin Dorothee Obst am 
Freitag, dem 28. November um Punkt 18.00 Uhr mit Musik, 
Leckereien und natürlich feinen Heißgetränken, die unter 
anderem in unseren richtig schönen, neuen Glühweintas-
sen serviert werden. Das Motiv der neuen Tassen bleibt na-
türlich noch geheim. Nur so viel wird verraten: Wir unter-
nehmen einen kleine Zeitreise mit Ihnen.

Im vergangenen Jahr waren die gelben Kirchberger Glüh-
weintassen in Form von Nikolausstiefeln der Renner auf dem 
Weihnachtsmarkt. In diesem Jahr wartet eine neue Tasse auf 
die Besucher. Seien Sie gespannt!� Foto: Ralf Wendland/Archiv

Noch vor der Eröffnung wird es am Freitag, dem 28. Novem-
ber ab etwa 17.30 Uhr wieder einen Lampionumzug von der 
Ernst-Schneller-Grundschule zum Weihnachtsmarkt geben. 
Alle, die Lust haben, sind eingeladen, sich anzuschließen. 
Die Lichtensteiner Turmbläser, die Jagendhornbläser und 
die Band Happy Feeling sorgen am Freitag für die musikali-
sche Unterhaltung. Ab etwa 19.00 Uhr findet im Festsaal des 
Rathauses außerdem das Adventssingen statt, veranstaltet 
vom Erzgebirgischen Heimatverein und dem Männerge-
sangverein Arion.
Am Samstag, dem 29. November und am Sonntag, dem 30. 
November erwartet Sie schließlich ein außergewöhnlich 
schönes, weihnachtliches Programm für Groß und Klein 
auf dem Altmarkt. Musikalisch werden wir an den beiden 
Tagen von Bergmann Nils, unseren Kitas, den Breitenauer 
Musikanten, der Band ungeprobt genial, Björn Martin, der 
Bläserklasse 6 des Gymnasiums, dem Männergesangverein 
Arion, den Schwarzwasserperlen, den Thüringer Kreuzbu-
ben, den Murmelmädchen und den Strings verwöhnt. Die 
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde wird uns mit ihrem 
Weihnachtsanspiel begeistern. Und Märchenerzählerin 
Claudia Curth entführt uns in eine fantastische Welt.
Natürlich kommt auch der Weihnachtsmann mit seinen 
Wichteln am Samstag, dem 29. November von 15.00 bis 
15.30 Uhr und am Sonntag, dem 30. November von 16.15 bis 
16.45 Uhr vorbei – mit kleinen, niedlichen Geschenken im 
Gepäck.
Das Meisterhaus mit der Bibliothek, dem Textil- und Hei-
matmuseum und der Modellbahnausstellung hat am 1. Ad-
ventswochenende ebenfalls geöffnet. In der Bibliothek wird 
am Sonntag, 14.30 Uhr eine besondere Lesung mit Heike 
und Wolfgang Lorentz stattfinden. In ihrem Buch haben die 
beiden zahlreiche Ortsschwibbögen der Region abgebildet 
und deren Geschichten recherchiert. Auch der Kirchberger 
Schwibbogen ist dabei. Absolut lohnenswert.
Es ist also wieder richtig viel los. Nun hoffen wir, dass bei Ih-
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Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg

Jeden Samstag
17.00 Uhr, Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg - Maria Königin des Friedens.

Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei, Heilige Familie, Hegelstra-
ße 3, 08056 Zwickau, Leitender Pfarrer: Gregor Giele,  
Telefon 0375 294190

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde, 
Kirchberg und Burkersdorf

Unsere Gottesdienste und Predigten stehen regelmäßig 
auch auf www.elkk.de. Änderungen, die möglich sind, ent-
nehmen Sie bitte auch der Internetseite unserer Kirchge-
meinde. Dort gibt es einen Button „aktuelles“, unter dem 
wir ggf. Konkretes eintragen.

Freitag, 31.10.2025 (Reformationstag)
10.30 Uhr, Sakramentsgottesdienst sowie Taufgedächtnis 
und Kindergottesdienst anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 02.11.2025
9.30 Uhr, Gottesdienst sowie Kindergottesdienst

Sonntag, 09.11.2025
9.30 Uhr, Gottesdienst sowie Kindergottesdienst

Sonntag, 16.11.2025
9.30 Uhr, musikalischer Gottesdienst mit Gospel de Lukes 
und Pf.i.R. U. Kauk sowie Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Gottesdienst in St. Katharinen Burkersdorf

Mittwoch, 19.11.2025 (Buß- und Bettag)
17.00 Uhr, Gottesdienst mit dem Theaterkreis Musik und 
Bild zu Paul Gerhardt

Ewigkeitssonntag, 23.11.2025
14.00 Uhr, Sakramentsgottesdienst mit Gedenken der im 
letzten Kirchenjahr Verstorbenen sowie Kindergottesdienst

Gottesdienstliche Zusammenkünfte

Andacht – dienstags 9.45 Uhr: am 04. und 25. November
Gebet für die Stadt – dienstags 19.00 Uhr: am 04. November 
im Pfarrhaus

Gruppen und Kreise

Posaunenchor – mittwochs 19.30 Uhr Pfarrsaal
Krabbelkreis – am 14. & 28.11. um 9 Uhr
Junge Gemeinde – freitags ab 18.00 Uhr
Volleyball – dienstags 19.30 Uhr, Dreifelderhalle
Hauskreis – donnerstags 8.30 Uhr bei Fam. Zoller
Gitarrenworkshop – freitags vierzehntägig 17.00 Uhr, im Ju-
gendraum

Dieses außergewöhnliche Sommer-Open-Air-Konzert mit 
der Vogtland-Philharmonie findet am 6. Juni 2026 am Fuße 
des Borbergs statt. Auf die Beschenkten wartet ein wun-
dervolles Orchester sowie stimmgewaltige Solisten, die be-
kannte Hits und Evergreens aus Klassik, Rock und Pop prä-
sentieren. Mit einem erfrischendem Getränk in der Hand, 
wundervoller Musik und fantasievollen Lichteffekten, die 
die Bäume rings um die Freilichtbühne in ein magisches 
Licht tauchen, wird dieses Konzert für große und kleine Be-
sucher unvergesslich werden. Mehr geht nicht.
Die Karten für Borberg-Sounds gibt es im Servicebüro der 
Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 - 35 Euro für Er-
wachsene, 15 Euro für Kinder bis 12 Jahre. Über Eventim 
können die Tickets auch online erworben werden. Hier fällt 
jedoch eine zusätzliche Gebühr an.
Ach, und ganz nebenbei: Man kann sich mit diesen Tickets 
auch prima selbst beschenken.

Stadtverwaltung Kirchberg

Klöppelkunst in Weißbach
Viele begabte und fleißige Klöpplerinnen und Klöppler des 
Klöppelzentrums Langenweißbach unter Leitung von An-
gela Hentschel-Fritzsch werden vom 8. bis 16. November 
ihre schönsten Werke im Weißbacher Geyerhaus zur Schau 
stellen. Zudem werden Klöppelbriefe, Klöppelzubehör und 
Klöppelmaterial verkauft.
In dem liebevoll gepflegten und denkmalgeschützten Haus 
kann die Ausstellung wochentags von 15.00 bis 18.00 Uhr 
sowie samstags und sonntags von 10.00 bis 18.00 Uhr be-
sucht werden. Das Weißbacher Geyerhaus befindet sich ne-
ben der altehrwürdigen Kirche und dem Feuerwehrdepot. 
Die Adresse lautet: Schulstraße 1, 08134 Langenweißbach 
OT Weißbach.
Im Gebäude gibt es noch Vieles zu entdecken, was über die 
Kultur und Geschichte unserer Heimat anschaulich Aus-
kunft gibt. Es lohnt sich also, vorbei zu kommen.

Margit Müller
Klöppelzentrum Langenweißbach

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kirchberger 
Nachrichten

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Samstag, 23.11.2025
10.00 Uhr, Gottesdienst in Wilkau-Haßlau zum Ewigkeits-
sonntag

Unsere Gottesdienste finden, wenn nicht anders erwähnt, 
in der Kapelle in Hartmannsdorf (Rothenkirchener Straße 
75) statt.

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Wilkau-Haß-
lau, Kirchberg, Hartmannsdorf, Pastorin Stephanie Hall-
mann und Pastor Carsten Hallmann, Telefon: 0375/780529, 
E-Mail: stephanie.hallmann@emk.de und 
carsten.hallmann@emk.de; Webseite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuz-Gruppentreffen

Mittwochs
19.30 Uhr, Gebets- und Bibelstunde „Der rote Faden“ – gem. 
Gebet
12.11.2025, 19.30 Uhr, Gemeinde-Gebetsabend

Freitags
16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
18.30 Uhr, Teeniekreis (außer Ferien)

Samstags
19.30 Uhr, Jugendtreff

Sonntags
9.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen

Sonderveranstaltungen:

Dienstag, 04.11.2025
19.00 Uhr, Stadtgebet Evang.-Luth. Kirche

Samstag, 22.11.2025

19.30 Uhr, Konzertabend für Frauen mit Lisa Bender
www.lisabendermusik.de
Eintritt ist frei!

Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf: www.efg-kirchberg.de/mediathek
Ausnahme: 1. Sonntag im Monat
Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Christenlehre und Konfirmanden:
Klassen 1/2 dienstags 14.30 Uhr
Klassen 3/4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5/6 dienstags 16.30 Uhr
Klassen 7/8 dienstags - 16.30 Uhr

Buß- und Bettag mit Paul Gerhardt
Viele altbekannte Kirchenlieder, die uns Jahr um Jahr beglei-
ten, stammen aus der Feder von Paul Gerhardt. Ihm war der 
Theaterkreis im Sommer zusammen mit Pf. Hecker auf der 
Spur und es hat sich eine Bilderserie entwickelt, die uns ein-
lädt, über den Umgang mit Schuld nachzudenken: gewiss 
mit eigener Schuld, aber eben auch mit der Schuld und dem 
Unrecht, dass einem von anderen zugefügt wird. Vergeltung 
ist wohl nie der rechte Weg, wenn er auch im Privaten wie 
in der Politik gang und gäbe ist. Paul Gerhardt hat sich in 
seinem Leben für Versöhnung und Verständigung entschie-
den. Dazu wollen wir Sie herzlich am Buß- und Bettag, dem 
19.11.2025 um 17.00 Uhr einladen.

Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirch-
berg, Telefon: 037602 18186

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau

Samstag, 01.11.2025
19.00 Uhr, Abendmusik zur Kirchweih

Sonntag, 02.11.2025
08.45 Uhr, Kirchweih

Dienstag, 11.11.2025
17.00 Uhr, Martinsandacht mit Laternenumzug

Sonntag, 16.11.2025
09.30 Uhr, Gottesdienst

Samstag, 29.11.2025
18.00 Uhr, Adventsmusik

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606/ 37775

Ev.-Methodistische Kirche Kirchberg

Sonntag, 02.11.2025
10.00 Uhr, Gottesdienst Kirche Kunterbunt in der Friedens-
kirche Zwickau

Sonntag, 09.11.2025
10.00 Uhr, Musikalischer Gottesdienst in Wilkau-Haßlau mit 
der Band „Jesus people“

Donnerstag, 13.11.2025
18.00 Uhr, an(ge)dacht im Café Marie Kirchberg

Sonntag, 16.11.2025
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf mit Kirchenkaf-
fee

Donnerstag, 20.11.2025
14.30 Uhr, Seniorenkreis in Wilkau-Haßlau
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Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag:
09.30 Uhr, Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Jeden Mittwoch:
19.30 Uhr, Bibelgesprächskreis mit Gebet
(Bibeltext: Buch der Sprüche)

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg
OT Wolfersgrün

Ev.-Luth. St. Michaelis 
Kirchgemeinde Hirschfeld

Freitag, 31.10.2025
09.00 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationstag 
in Hirschfeld

Sonntag, 02.11.2025
10.30 Uhr, Hubertusandacht mit Bläsern und Chor sowie 
anschließender Wildvesper in Hirschfeld

Sonntag, 09.11.2025
09.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst in Wolfersgrün

Dienstag, 11.11.2025
17.00 Uhr Martinsandacht in der Kirche Hirschfeld

Sonntag, 16.11.2025
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hirschfeld

Mittwoch, 19.11.2025
09.00 Uhr, Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Hirschfeld

Kontakt: Ev.-Luth. St.Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg
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Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Zurück in der Natur und  
ganz ohne Grabpflege Anzeige

War vor nicht allzu langer Zeit die Erdbestattung die am häufigs-
ten gewähle Bestattungsart, hält sich seit einigen Jahren parallel 
dazu der Trend zur Urnenbestattung in der Natur.
Und das hat einen Grund: Vor allem die ältere Generation möch-
te die doch recht umfangreiche Grabpflege den Hinterbliebenen 
nicht aufbürden. Bei einer Urnenbestattung würde das entfallen. 
Hier müssen keine Blumen gepflanzt und gepflegt, kein Laub 
entfernt und keine Erde gelockert werden. Dabei ist es nicht nur 
die Zeit, sondern auch die Belastung, die ausschlaggebend ist. 
Gerade letztere wird im Alter nicht leichter. Eine Urnenbestat-
tung ist für viele allerdings nicht persönlich genug. Aus diesem 
Grund freunden sich immer mehr mit der Naturbestattung an. 
Dies ist in Bestattungswäldern möglich. Dort wird die Asche 
des Verstorbenen unter einem Baum beigesetzt. Dieser kann als 
Gemeinschaftsbaum deklariert sein oder man kann sich einen 
Familienbaum auswählen. Danach richten sich dann auch die 
Preise. Grabpflege ist hier nicht nötig, denn das übernimmt die 
Natur. Wie man sich Naturbestattungen vorstellen kann, wie Ze-
remonien stattfinden und wie man die Gräber auswählt, erfährt 
man beim örtlichen Bestatter. iPr
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29,99€*29,29,99€*
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 
Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 
finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 
AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 
030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025
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Willkommen bei derLINUS WITTICH Medien KG, wie kann ich Ihnen weiterhelfen?

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Kirchberger Nachrichten
auch online als ePaper!
Einfach QR-Code scannen und 
nichts mehr verpassen. 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111, -118 oder -119
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Spendenkonto Spk Mainfranken Wü
IBAN: DE�� ���� ���� ���� ���� ��

DAHW Deutsche Lepra- 
und Tuberkulosehilfe e.V. 
97080 Würzburg 
Tel: 0931 7948-0 Bi
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STOPPT
TUBERKULOSE
Ihre Spende rettet Leben.

Dahw.de/
spende

www.bund.net/kondolenzspenden 

Nachhaltig Gutes tun!

Mit einer Kondolenzspende für
den BUND bewahren Sie ein
würdiges Andenken an Verstor-
bene und helfen uns, Umwelt
und Natur für nachfol-
gende Generationen
zu erhalten.

Informationen unter: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder Tel. 0 30/2 75 86-565© 
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gesund & fit ✔✚

Videoberatung erleichtert die Pflege 
aus der Ferne Anzeige

Knapp jede sechste Hauptpflegeperson muss die Betreuung  
ihres Pflegebedürftigen aus der Ferne organisieren. Dazu gehört 
oft die Teilnahme an Pflegeberatungen.
Diese sind für Pflegebedürftige mit ausschließlichem Pflege-
geldbezug bei Pflegegrad 2 und 3 halbjährlich, bei Pflegegrad 
4 und 5 vierteljährlich verpflichtend. Für Ortstermine müssen 
diese Angehörigen weit fahren und sogar Urlaubstage nehmen.
Seit einiger Zeit kann jede zweite Beratung per Videogespräch 
stattfinden. „Damit lässt sich der Anreiseaufwand halbieren, und 
Termine können besser koordiniert werden“, so eine Expertin. 
 djd

POTTENSTEIN / FRÄNKISCHE SCHWEIZ 

Infos: Tourismusbüro Pottenstein 91278 Pottenstein - www.pottenstein.de 

EIN HERZLICHES „GRÜSS GOTT“ 
IM FELSENSTÄDTCHEN POTTENSTEIN 
 
Inmitten einer der romantischsten Regionen Bayerns - 
Synonym für gelebtes Brauchtum und romantische 
Erlebnisse. 
Wussten Sie, dass unsere Region, das „Land der 
Burgen, Höhlen und Mühlen“ mit einigen 
bemerkenswerten Superlativen aufwarten kann und 
dabei ihre Gemütlichkeit nicht verloren hat? 
 

FRÄNKISCHE SCHWEIZ, DAS URLAUBSGEBIET MIT 
 der höchsten Brauereidichte der Welt 
 den meisten und schönsten Osterbrunnen 

der Welt 
 den meisten Kletterrouten in ganz Europa 
 dem größten Kirschenanbaugebiet 

Mitteleuropas 
 den größten Tropfsteinhöhlen 

Mitteleuropas 
 den meisten Kirchweihen in Deutschland 
 den meisten Burgen und Burgruinen 

in Deutschland 
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Vertrauen Sie unseren kompetenten Spezialisten vor Ort.
Seit mehr als 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume. Gern auch Ihre!

Angelina Göpfert 
Ihre Immobilienberaterin
Tel. 0375/323-2544 

Sie wollen eine Immobilie 
kaufen, bauen, 
modernisieren 
und optimal finanzieren?

Weil’s um mehr als Geld geht.

Foto: Andreas Bergfeld

Annett Wobisch
Ihre Baufinanzierungsberaterin
Tel. 0375/323-2523

Unsere Leistungen: • Grabmaloberteile individuell gearbeitet
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen
• Kissensteine, Bücher
• Aufarbeitung von vorhandenen Anlagen
• Versetzleistungen
• Einarbeitung von Zweitschriften

• Küchenarbeitsplatten
• Treppen
• Fensterbänke
• Natursteinbäder
• Fassaden etc.

Hauptsitz: Lichtenauer Str. 6  •  Gewerbepark  •  08328 Stützengrün  •  Tel. 03 74 62 / 63 65-0
Mo. – Do.  9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr  •   Fr. nach Vereinbarung  •  Termine gerne auch vor Ort auf dem Friedhof möglich

Unsere Filiale in Kirchberg, Neu markt   1, 

ist für Sie nach telefonischer Absprache  

geöffnet. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter  

Tel. 03 74 62 / 63 65 - 0.

www.jaeschke-grabmale.de  •  info@jaeschke-grabmale.de

  

Mit                                geht das!
Portas Fachbetrieb Neumann
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Straße 18, 08491 Netzschkau

Besuch uns - nach tel. Anmeldung
Telefon: 03765-34158

www.neumann-portas.de

KÜCHE  Verlieb Dich neu in Deine alte

                                

IHR FACHMANN
vor Ort

Lüften
Lieber kurz und heftig Anzeige

Öffnen Sie mindestens zweimal am Tag die Fenster ganz, 
anstatt sie zu kippen. Sie können diese wieder schließen, 
sobald die Luft im Raum kalt ist. So wird die Luft ausge-
tauscht, ohne dass die Wände abkühlen. Wichtig: Drehen 
Sie beim Lüften immer die Heizung aus. Lassen Sie auch 
wenig genutzte Zimmer - etwa das Schlafzimmer - nicht 
vollständig auskühlen. Sonst werden die Wände feucht 
und es bildet sich Schimmel.
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Elektrofachhhandel · Lengenfelder Str. 7a · 08107 Kirchberg

Werte Kunden,

wir öffnen für Sie in der Weihnachtszeit vom 24.11. - 05.12.2025
Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr.

Ab dem 08.12.2025 zusätzlich zu den gewohnten Öffnungszeiten 
noch Montag und Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr.

Ihr Elektro Müller

Tischlerei Krauß
· Haustüren
· Innentüren
· Innenausbau
· Laminatfußböden
· Holz- und Kunststofffenster
· Verglasungen und Reparaturen

08107 Kirchberg OT Saupersdorf · Auerbacher Straße 43
Telefon: 03 76 02/71 32
Handy: 01 62/7 50 44 47 · Fax: 03 76 02/67 70 77

HOTEL-PENSION
FLECHSIG

Jetzt bewerben in
unserer Verwaltung

037602 / 66523
0173 / 7187642 (Frau Melzer)

GASTHOF GIEGENGRÜN

info@firma-flechsig.de

Lengenfelder Str. 21,
08107 Kirchberg

Giegengrün Nr. 3 in Hartmannsdorf

Dorfstraße 37 in Hartmannsdorf

M / W / D

Wir suchen Sie als

KOCH/KÖCH IN

RE IN IGUNGSKRAFT

Die Mobilität zum Erreichen
des Arbeitsortes wird vorausgesetzt.

Liebevoll betreut – unser ambulanter Pflegedienst
Goethestraße 7 ∙ Tel. 037602 64356
Rundum gut beraten – unsere Beratungsstelle
Auerbacher Straße 11 ∙ Tel. 037602 674100
Sicher leben im eigenen Zuhause – unser Hausnotruf
Kostenfreie Servicenummer 0800 3233 800
Freundlich, zuverlässig, sicher – unser Fahrdienst
Auerbacher Straße 11 ∙ Tel. 037602 64400

Von Herzen!
Die Johanniter in Kirchberg

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband 
Zwickau / Vogtland
www.johanniter.de/zwickau
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1 Angebot gültig für Privatkunden. Der Rabatt bezieht sich auf unsere Preise für 
ausgewählte Volkswagen Original und Economy Bremsscheiben, Bremsbeläge, 

Bremstrommeln und Bremsbacken, die in einem Volkswagen Pkw 
(ausgenommen WV1, WV2, WV3, WV4 und WV5 beginnende FIN) verbaut werden.

Ausgenommen sind Keramikbremsen. Eine Kombination mit anderen Aktionen 
ist ausgeschlossen. Angebot gültig bis zum 30.11.2025.

UNGEHEUER GUTE

STROM- 
& GASDEALS

www.swa-b.de

Filiale: Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz
Telefon 03733 5613-13

PREISE 
ZUM 

VERLIEBEN

Inh. Nathalie Meier
Mühlweg 1

08107 Kirchberg
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin

unter Tel. 01556 513 9075

Kosmetik 
by Dr. Grandel 

ab 58,- €

Fußpflege
für Sie & Ihn

ab 27,50 €

Birgit Bittner
Neumarkt 13
08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 72 31
Mobil: 01 62 / 9 02 48 29

Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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KEINE 
AUSREDE MEHR –

0,- €*  
Jetzt

testen!

Alle Informationen zur Nulltarifversorgung 
erhalten Sie kostenfrei bei uns im Fachgeschäft!

Mit OTICON individuell 
an Ihren Hörbedarf angepasst .

Hörgeräte ohne 
private Zuzahlung?

Hörgesundheit
für alle!

* Ohne privaten Eigenanteil, bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung und Leistungsanspruch an die Krankenkasse. Es ist die gesetzliche 
Rezeptgebühr von max. 10 € pro Hörgerät zu leisten. Abbildung beispielhaft. Sitz: HEARtec Hörsysteme GmbH, Markt 23, 08289 Schneeberg

Rufen Sie uns an
oder scannen Sie den 
QR Code für Ihren Termin.

0
Jetzt

testen!

individuell 
an Ihren Hörbedarf angepasst .

private Zuzahlung?

 IHRE ENERGIE, 
 IHRE FREIHEIT: 
 MIT SOLARANLAGE & 
 WÄRMEPUMPE. 

Ihre Vorteile mit 
SachsenEnergie

   alles aus einer Hand – von der Beratung 
bis zur erfolgreichen Inbetriebnahme

   regionale Partner mit Qualitätsgarantie

   verlässlicher Service und persönlicher 
Ansprechpartner – auch nach dem Einbau

Jetzt bis zu 

1.550 €  
Bonus1 sichern!

Jetzt informieren &  
Angebot anfragen

SachsenEnergie.de/
energiezukunft

1 Details zu den Bonusbedingungen:
SachsenEnergie.de/solar oder SachsenEnergie.de/waermepumpe


